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Liebe Bürenerinnen und Bürener,

ich freue mich sehr, dass ich in dieser Ausgabe den 
Stadtspiegel eröffnen darf. 
Darf man sich aktuell eigentlich wirklich freuen? 
Angesichts der Krisen auf der Welt, persönlicher 
Schicksalsschläge, herausfordernder Zeiten seit ei-
nigen Monaten oder auch der angespannten Haus-
haltssituationen in den Kommunen. Aus Japan 
stammt ein Sprichwort „Eine Freude vertreibt hun-
dert Sorgen.“ Und genau deswegen müssen wir 
uns auch in diesen herausfordernden Zeiten Freude 
bereiten und gemeinsam nach vorne schauen.

Sind Ihnen auch die fröhlichen Kinder und Begleiterinnen auf dem Titelfoto direkt 
ins Auge gesprungen? Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an den Hort in Sid-
dinghausen. Diese tolle Einrichtung, die vom Förderverein zur Betreuung der Grund-
schüler Siddinghausen-Weine e.V betrieben wird, gibt vielen Kindern eine wichtige 
Anlaufstelle nach dem Unterricht und sorgt für viele fröhliche Gesichter im Dorf. Das 
ehrenamtliche Engagement vieler Eltern in den vergangenen Jahren wurde kürz-
lich mit dem Heimatpreis des Kreises Paderborn ausgezeichnet. Einfach großartig, 
was hier nach der Schließung der Grundschule Siddinghausen / Weine geschaffen 
wurde! Ehrenamt kann viel Freude bewirken und daher möchte ich auch den Hei-
matpreisgewinnern der Stadt Büren von Herzen gratulieren: Ingrid Lutter (Reit- und 
Fahrverein Büren), Hubert Graskamp (ehem. Vorsitzender Heimatverein Steinhau-
sen) und der Spielgemeinschaft Harth-Ringelstein e.V. Herzlichen Dank stellvertre-
tend für die vielen engagierten Menschen in unserem Stadtgebiet möchte ich Ihnen 
allen danken für Ihr Engagement, Ihr Herzblut und die vielen Freuden, die Sie den 
Menschen ins Gesicht und in die Herzen zaubern. Genau das Engagement von uns 
allen braucht es, um die Herausforderungen zu meistern.
Herausforderungen gibt es viele, manche können wir direkt angehen und manche 
haben wir leider nicht im Zugriff. Mit meinem Kreistagsmandat setze ich mich be-
reits seit 2020 aktiv für die Stadt Büren im Kreis Paderborn ein. Gemeinsam mit 
Christoph Neesen dürfen wir Sie alle dort in diesem wichtigen Gremium vertreten. 
Dafür sind wir dankbar und es bereitet uns auch Freude, uns für die Interessen 
der Bürenerinnen und Bürener aktiv einsetzen zu können. In diesen Wochen, wenn 
Sie den Stadtspiegel in Händen halten, sind wir mitten in den Haushaltsberatungen 
des Kreises Paderborn. Ein Zahlenwerk von mehreren Millionen Euro, das in vie-
len kleinen Bausteinen gegliedert die finanzielle Basis für das Jahr 2024 ergibt. Ein 
Zahlenwerk, was vor großen Herausforderungen steht, denn die finanzielle Lage hat 
sich aufgrund der vielen Herausforderungen der letzten Jahre und der aktuellen Zeit 
nicht verbessert, sondern im Gegenteil. Sie lesen in den vergangenen Wochen oft 
die Begriffe drohende Haushaltssicherungen in einzelnen Kommunen, Streichung 
von Liebgewonnenem und intensiven Gesprächen. Aber genau diese braucht es 
jetzt umso mehr. Daher möchte ich an dieser Stelle auch unserem Landrat Christoph 
Rüther und unserem Bürgermeister Burkhard Schwuchow mit ihren Teams danken. 
Sie alle setzen sich dafür ein, dass die Finanzen unseres Kreises und unserer Stadt 
auf stabile Füße gestellt und mit Augenmaß für die Zukunft gestaltet werden. Danke 
aber auch an alle Mandatsträger im Kreistag und im Rat der Stadt Büren, denn hier 
wird in vielen Gesprächen, konstruktiven Diskussionen und Kompromissen mitge-
staltet. Manchmal passiert es, dass man nicht alle zufriedenstellen kann, wir alle 
versuchen hier aber immer die Blickwinkel verschiedener Seiten mit einzubringen 
und für alle eine tragbare Lösung zu entwickeln.
Die Herausforderungen auf der Welt mit den schlimmen Kriegen in Israel und der 
Ukraine, den Unterdrückungen von Menschen in anderen Regionen, dem Hunger 
der in manchen Ländern herrscht, das Ungewisse was noch alles kommt, können 
wir nur gemeinsam bewältigen. Schaffen wir weiterhin Zusammenhalt vor Ort, Ge-
meinschaft in unserem Kreis, unserer Stadt und in allen Orten, Verständnis füreinan-
der und ein Weg von der Ich-Mentalität. Jeder kann etwas dazu beitragen und mit 
einer kleinen Geste viel bewirken. Denn schon die Schriftstellerin Daphne du Maurier 
schrieb „Ein freundliches Wort kostet nichts, und dennoch ist es das schönste aller 
Geschenke.“ 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine schöne Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in ein hoffentlich fröhliches und friedliches Jahr 
2024.

Ihre

Sabrina Henneke
Mitglied des Kreistages Paderborn
Vorsitzende des CDU-Stadtverbandes Büren
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Familienkreis

Kinder basteln Herbstdeko

Am Montag, dem 16. Oktober, ver-
anstaltete der Familienkreis Ahden ei-
nen herbstlichen Kreativnachmittag im 
Pfarrheim. 19 Kinder im Alter von 2 bis 
10 Jahren bastelten bunte Herbstde-
ko mit Naturmaterialien, die im Vorfeld 
gemeinsam gesammelt wurden. Dabei 
entstanden u.a. Kastanienketten, lus-
tige Tiermotive aus Blättern und Fens-
terbilder. 

Das Foto zeigt die Kinder vom 
Familienkreis wie sie stolz ihre 
Herbstdeko präsentieren.

Das Schneiden, Kleben und Falten 
förderte unter Aufsicht ihrer Mütter ganz 
spielerisch die Feinmotorik und Kreativi-
tät der kleinen Bastler. 

Im Anschluss an den gelunge-
nen Nachmittag wurde noch ge-
meinsam Pizza gegessen.

Ahden

Neue Asphaltdecke und  
barrierefreie Zuwegung

Die Kluskapelle in Ahden er-
strahlt in neuem Glanz: Auf den 
Antrag des ehemaligen Ahdener Orts-
vorstehers Rainer Fischer und durch 
den Einsatz von Siegfried Finke (Rats-
mitglied) sind die Baumaßnahmen mit 
der umfassenden Umgestaltung des 
Vorplatzes und der barrierefreien Zuwe-
gung zur Kapelle abgeschlossen.

Ein besonderes Augenmerk wurde 
darauf gelegt, die Kluskapelle bar-
rierefrei zugänglich zu machen. 
Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer sowie 
Menschen mit weiteren Mobilitätsein-
schränkungen können nun mühelos 
die Kapelle erreichen, da die neue Zu-
wegung ohne Stufen oder Hindernisse 
gestaltet ist. Dies spiegelt die fortschrei-
tende Sensibilität für die Bedürfnisse al-
ler Besucherinnen und Besucher wider 
und macht die Kluskapelle zu einem 
weiteren inklusiven Begegnungsort im 
Stadtgebiet Büren.

Die Zuwegung wurde durch eine 
Hecke eingefasst und die Naturstein-
umfassungsmauer für die barrierefreie 
Zuwegung geöffnet. Die restlichen 
Mauerabschnitte wurden durch auf-
wendige Verfugungsarbeiten im Zuge 
einer Arbeitsgelegenheit zum Gemein-
schaftsprojekt „Herkunft braucht 
Zukunft – Stadtmauern in Büren“ 
des Jobcenters des Kreises Paderborn, 
der SBH-West und der Stadt Büren 
durchgeführt. Ziel dieser Maßnahme ist 
es, Langzeitarbeitslose für eine berufli-
che Integration auf dem Arbeitsmarkt 
vorzubereiten sowie städtische Mauer-
abschnitte zu restaurieren.

Vor der Kluskapelle in Ahden (v. l.): Ralf Schmidt, Bürgermeister Burkhard  
Schwuchow, Jürgen Thiel, Murat Turgut und Siegfried Finke. Es fehlt: Rainer Fischer 
(ehemaliger Ortsvorsteher Ahden). Foto: Stadt Büren

„Das Thema Barrierefreiheit 
wird bei allen Planungen und Maß-
nahmen der Stadt Büren als wichti-
ger Belang berücksichtigt. Das zeigt 
sich nun ein weiteres Mal an der Fer-
tigstellung der Zuwegung zur Ahdener 
Kluskapelle.

Auch der Vorplatz punktet durch 
seine neue Beschaffenheit; er wur-
de erstmalig in Asphaltbauweise 

hergestellt. Der neue Vorplatz bietet 
Autofahrenden gute Wendemöglichkei-
ten. 

Zusammen mit Siegfried Finke 
(Ratsmitglied), Jürgen Thiel (1. Vorsit-
zender Dorfrat) und Ralf Schmidt (Abt. 
Infrastruktur, Stadt Büren) haben Orts-
vorsteher Murat Turgut und Bürger-
meister Schwuchow den Bereich bei 
bestem Wetter abgenommen.
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Konstruktive Diskussionen 
beim Bürgertreff

Am Dienstag, dem 03. Oktober hat-
te die CDU Ortsunion-Ahden zu einem 
Bürgertreffen an die Hellweghalle ein-
geladen. Zahlreiche Mitbürgerinnen 
und Mitbürger waren der Einladung 
gefolgt. In entspannter Atmosphäre 
wurden zahlreiche wichtige The-
men, Wünsche und Anliegen für un-
ser Dorf besprochen.

Es war erfreulich zu sehen, wie leb-
haft und engagiert die Anwesenden ihre 
Ideen und Anliegen zur Verbesserung 
unseres Dorfes einbrachten. Die Dis-
kussionen über aktuelle Herausforde-
rungen und zukünftige Projekte haben 
gezeigt, wie sehr uns allen das Wohl 
unseres Dorfes am Herzen liegt.

Wir möchten betonen, dass solche 
Treffen wertvolle Gelegenheiten bieten, 
wo jeder seine persönliche Meinung äu-
ßern und aktiv an der Gestaltung unse-
rer Dorfgemeinschaft teilnehmen kann.

Wir waren erfreut, dass sowohl 
die Stadtverbandsvorsitzende Sabrina 
Henneke als auch der Kreisvertreter 
Christoph Neesen anwesend waren 
und uns bei unseren Diskussionen un-
terstützt haben. 

Wir werden die besprochenen The-
men und Ideen weiterverfolgen und hof-
fen, dass bei zukünftigen Bürgertreffs 
noch mehr Mitbürgerinnen und Mitbür-

Fotocollage vom Bürgertreff

ger teilnehmen werden, um gemeinsam 
an der Entwicklung unseres Dorfes zu 
arbeiten.

Vielen Dank an alle, die an die-
sem Treffen teilgenommen haben.
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Begrüßung der neuen  
Schulleiterin Doris Lensing-
Decke an der Grundschule 
Lindenhof

„Es ist Zeit, etwas Neues zu begin-
nen und dem Zauber des Anfangs zu 
vertrauen.“ – Mit den Worten Hermann 
Hesses lud das Kollegium der Grund-
schule Lindenhof in Büren zur offiziellen 
Begrüßung ihrer neuen Schulleiterin in 
die Turnhalle ein. Kinder, Eltern, Mitar-
beitende der Grundschule, Schulrätin 
Julia Schlüter, Bürgermeister Burkhard 
Schwuchow und viele andere kamen 
zusammen, um Doris Lensing-Decke zu 
ihrer neuen Funktion zu gratulieren und 
gemeinsam zu feiern.

„Wir alle teilen das mulmige und 
aufgeregte Gefühl, wann immer etwas 
Neues für uns beginnt. Das gilt für mich 
genauso wie für Frau Lensing-Decke, 
wenn ich sie heute offiziell als neue 
Schulleiterin der Grundschule Linden-
hof begrüßen darf. Doch gleichzeitig ist 
da etwas Freudiges, Hoffnungs- und 
Erwartungsvolles, das heute in diesen 
Räumen spürbar wird. Um den Gesang 
der ersten Klassen zu zitieren: Es ist 
schön, dass Sie da sind! Wir alle freuen 
uns auf das gemeinsame Lernen hier 
am Lindenhof“, so der Bürgermeister.

Doris Lensing-Decke, die bereits 
seit über 30 Jahren im Schuldienst tätig 
ist, wurde von ihrer Schulgemeinschaft 
unter Jubelrufen und Beifall willkom-
men geheißen und gewann spätestens 
in dem Moment alle Kinderherzen für 
sich, als sie einen hausaufgabenfreien 
Nachmittag versprach. „Es ehrt mich 
sehr, dass man mir das Vertrauen ent-
gegenbringt, diese Schule zu leiten. Ich 

Von links: Bürgermeister Burkhard 
Schwuchow, Schulleiterin Doris Len-
sing-Decke und Schulrätin Julia Schlü-
ter. (Foto: Stadt Büren)

bin mir der Verantwortung und den He-
rausforderungen, die damit verbunden 
sind, und die in den letzten Jahren mit 
Bravour von meiner Vorgängerin Gabi 
Kaup gemeistert wurden, bewusst. Ich 
bin jedoch zuversichtlich, dass auch 
ich mit einem so tollen, motivierten und 
engagierten Kollegium an meiner Seite 
dieser Aufgabe gerecht werde. Ich freue 
mich darauf und werde mein Bestes 
geben!“, betonte die Schulleiterin. Auch 
Schulrätin Julia Schlüter sicherte ihr ihre 
Unterstützung zu, indem sie bekräftigte: 
„Ich bin da. Ich gehe den Weg mit Ihnen 
gemeinsam.“

Eines der ersten großen Projek-
te, die Doris Lensing-Decke als neue 
Schulleiterin mitbegleiten wird, ist der 
Anbau an das bestehende Schulgebäu-
de. In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Büren sollen hier zusätzliche Räumlich-
keiten geschaffen werden, um u. a. dem 
OGS-Anspruch gerecht zu werden, der 
ab 2026 für jedes Kind geltend gemacht 
werden kann.

BeilagenBeilagen im Stadtspiegel  
kosten nur 42 € pro 1000 Stück

Gedenken am 9. November

Der Heimatverein Büren veranstal-
tete am 9. November ein Gedenken an 
die Opfer der Reichspogromnacht im 
Jahre 1938. Vorsitzender Hans-Josef 
Dören erinnerte am Mahnmal der ehe-
maligen Synagoge an deren Zerstörung 
durch Niederbrennen, die rücksichts-
losen Plünderungen von Wohnungen 
Bürener Juden und die Verhaftung 
sämtlicher männlicher Juden und deren 
Abtransport in das Konzentrationslager 
Buchenwald. 

Der Historiker Matthias Rickling 
stellte den von ihm entworfenen Fly-
er „Auf den Spuren jüdischen Lebens“ 
vor. In ihm werden die Orte, Gebäude 
und Zeichen, die an das Leben der Bü-
rener Juden erinnern, beschrieben und 
illustriert: Judengasse, Aronsteingasse, 
Mahnmal Synagoge, Kump in der Nähe 
der Nikolauskirche, jüdischer Friedhof, 
Sakramentskapelle, Jesuitenkirche. 
Der Flyer veranschaulicht kompakt und 
sehr informativ das Leben von Juden 
in Büren, die bis zu ihrer Verfolgung 
durch die Naziherrschaft angesehene 
deutsche Mitbürgerinnen und Mitbürger 
waren und ganz selbstverständlich am 
Vereinsleben und der Politik im Stadtrat 
beteiligt waren. Der Flyer ist beim Stadt-
marketing erhältlich.

Gedenken am Mahnmal 

Der Flyer „Auf den Spuren jüdischen 
Lebens“

Wahrheit kommt mit  
wenigen Worten aus.

	                                                                                                                  	
                                                         Laobe
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„Anders Gleich – Würde und 
Identität für Dich!“
Vorstellung eines Silent Books im Rahmen 
des Weltkindertages 2023

Anlässlich des Weltkindertages 
2023 wurde in den städtischen Jugend-
treffs gefeiert: Snacks und Getränke, 
Musik sowie viele sportliche, actionrei-
che und kreative Aktionen lockten zahl-
reiche Kinder und Jugendliche aus dem 
Stadtgebiet Büren an. Im Treffpunkt 34 
der städtischen Jugendpflege gab es 
zudem eine Premiere: Das Silent Book 
„Anders Gleich – Würde und Identität für 
Dich!“ wurde vorgestellt.

Das Silent Book ist ein Gemein-
schaftsprojekt der städtischen Jugend- 
und Grundschulsozialarbeit. Für die 
Idee und das Konzept sind federführend 
Anja Schwamborn (Grundschulsozial-
arbeit) und Lara Grewe (Jugendarbeit) 
verantwortlich. „Hinter unserem Projekt 
steckt die Idee eines Mediums, das 
Menschen jeden Alters und aus unter-
schiedlichen Sprachräumen anspricht 
und durch eine Erzählweise ohne Text 
Welten im Kopf erschafft“, beschreibt 
Anja Schwamborn.

Mehr als 40 Kinder waren an dem 
Projekt beteiligt und arbeiteten wäh-
rend der Sommerferienbetreuung eng 
zusammen, um das Endergebnis bis 
zum Weltkindertag 2023 fertigzustel-
len. Im Zentrum stand dabei das The-
ma Kinderrechte, wobei insbesondere 
die Aspekte Geschlecht und Sexualität, 
körperliche und psychische Behinde-
rungen und Migration behandelt wur-
den. Der Titel „Anders Gleich“ ist dabei 

Viele Kinder und Jugendliche durften sich gemeinsam mit Bürgermeister Burkhard 
Schwuchow und den Mitarbeitenden der städtischen Jugendpflege, der Jugendar-
beit, der Grundschulsozialarbeit und dem Jugendbeirat Büren anlässlich des Welt-
kindertages 2023 über ein Exemplar des Silent Books „Anders Gleich“ freuen. (Foto: 
Stadt Büren)

Programm. „Was wir ausdrücken wol-
len, ist Folgendes: Jedes Kind ist anders 
– und darin sind alle gleich. Wir hoffen, 
dass wir diese Botschaft mit unserem 
Silent Book übermitteln und viele Kinder 
in ihrer Identitätsfindung begleiten kön-
nen“, betont Lara Grewe.

Der 1. Vorsitzenden des Bürener 
Bündnisses für Familie und Bildung, Ul-
rike Kahler, war es ein besonderes An-
liegen, das Vorhaben zu unterstützen. 
Somit trägt das Bündnis die Kosten für 
das Gesamtprojekt.

Bürgermeister Burkhard Schwu-
chow gratulierte den Kindern bei der 
Party zum Weltkindertag: „Ich finde es 
bemerkenswert, was hier in Gemein-
schaft auf die Beine gestellt wurde. 
Dass Kinder bereits in jungen Jahren 
über ihre Rechte aufgeklärt werden, ist 
maßgeblich für ihre weitere Entwicklung 
und Identitätsfindung. An der großen 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen, 
die zur Fertigstellung des Silent Books 
beigetragen haben, ist zu erkennen, 
dass unglaublich viele junge Menschen 
gewillt sind, diese Rechte kennenzuler-
nen und auch einzufordern. Das lässt 
mich optimistisch in die Zukunft blicken. 
Ich danke allen Beteiligten für die Reali-
sierung dieses tollen Projekts!“ 

Während der Erstellung des Silent 
Books ist darüber hinaus die Idee zu 
einem Legevideo entstanden, bei dem 
die Entstehung der Kinderrechte thema-
tisiert und deren Bedeutung detailliert 
erklärt wird. Das Legevideo (s. Web-
site der Stadt Büren) ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Jugendpflege und 
des Jugendbeirats Büren, der sich be-
reits nach kurzer Zeit seiner Gründung 
aktiv im Stadtgeschehen einbringt und 
die Zukunft der Kinder und Jugendli-
chen engagiert mitgestaltet.

Zukunftsgene- 
ration in Büren

Landfrauen  
Ortsverband Büren

Zu Beginn des festlichen Hochamts 
in der Jesuitenkirche Büren anläss-
lich Maria Himmelfahrt am 15. August 
2023 haben die Landfrauen Büren 
Krautbunde gegen eine Spende ver-
teilt und dabei einen Betrag von 500,00 
Euro gesammelt. Dieser Spendenbe-
trag wurde zusammen mit weiteren  
Lebensmittelspenden der Speisekam-
mer Büren übergeben. Zu Erntedank 
am 01.10.2023 haben die Bürener 
Landfrauen die Pfarrkirche reichhaltig 
geschmückt. Das dabei verwendete 
Obst und Gemüse wurde ebenfalls an 
die Speisekammer Büren übergeben.
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Barkhausen feiert

In Barkhausen wird mal wieder ge-
feiert. In diesem Jahr findet vom 16. – 
17.12. der 11. Barkhäuser Weihnachts-
markt statt. In 2024 feiert der Ort sein 
1.000-jähriges Bestehen.

Der kleinste Weihnachtsmarkt im 
Stadtgebiet ist sehr beliebt und wird 
auch in diesem Jahr wieder wie schon 
10 x zuvor auf Witthauts Hof stattfinden. 
Am Samstag, dem 16. Dezember, wird 
er nach der Andacht zum Krippenspiel 
(17.00 Uhr in der Kirche) auf Mühlers 
Hof eröffnet. Umrahmt von weihnacht-
licher Bläsermusik können die Besucher 
zahlreiche Leckereien vom Schmörchen 
bis zum Glühwein genießen. Auch der 
Sonntag bietet zahlreiche Attraktio-
nen für Jung und Alt an: um 15.00 Uhr 
kommt der Nikolaus zu allen Kindern 
und verteilt am Lagerfeuer seine Ge-

Die in Holz gearbeitete Eingangstafel 
in Barkhausen – vor 25 Jahren erstellt 
von Ferdinand Bürger – weist auf die 
Gründung des Ortes im Jahre 1024 und 
das damalige 975-jährige Jubiläum im 
Jahre 1999 hin. Der Ort feiert 2024 sein 
1.000-jähriges Bestehen

Barkhausen
schenke. Die Barkhäuser haben sich 
wieder einiges einfallen lassen, um zahl-
reiche Besucher in ihren Ort zu locken. 
Dazu zählen kulinarische Leckereien, 
Musik, Weihnachtsbaumverkauf, Trö-
delmarkt und vor allem Verkauf vieler 
Geschenkartikel, die wieder in Eigen-
leistung von den Barkhäuser Frauen 
gebastelt worden sind. Alle sind herz-
lich eingeladen, bei hoffentlich gutem 
Wetter den kleinen und gemütlichen 
Weihnachtsmarkt zu besuchen. Veran-
stalter sind der Schützenverein und die 
Dorfgemeinschaft Barkhausen, die den 
Erlös wieder für einen guten Zwecke 
spenden wollen.

Am Neujahrsmorgen 2024 startet 
dann um 11.00 Uhr der große Neujahrs-
empfang, zu dem die Barkhäuser alle 
Dorfbewohner und ehemaligen Dorf-
bewohner einladen. In 2024 feiert der 
kleine Ort sein 1.000-jähriges Bestehen 
mit einem fulminanten Auftakt. Im wei-
teren Jahresablauf soll dann eine große 
Schnade am 1. Mai mit den Nachbar-
gemeinden stattfinden. Das traditionelle 

LIES DAS 
KLEINGEDRUCKTE:

WIR BEHANDELN DICH WIE EINEN GAST, VERSPROCHEN !

Schützenfest wird wieder Ende Juli ge-
feiert und das Jahr soll mit einer großen 
Silversterparty ausklingen.

1
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In der 1. Ratssitzung nach der Som-
merpause haben wir u.a. die zukünftige 
Windstrategie auf den Weg gebracht. 
Zum Hintergrund: Das Land NRW hat 
verbindliche Flächenziele vorgegeben, 
die der Windenergienutzung zur Ver-
fügung gestellt werden müssen. Die 
Flächenkontingente werden durch die 
Bezirksregierung festgelegt. Sollte die 
Stadt Büren weitere Flächen zur Wind-
energienutzung bereitstellen müssen, 
hat die Strategie die Ziele, die Entwick-
lung aktiv mitzugestalten und einen 
ortsverträglichen Ausbau durchzufüh-
ren. Nach derzeitigen Presseberichten 
müssen wohl zusätzliche Flächenkon-
tingente zur Verfügung gestellt werden. 
Weiterhin sollen Bürgerwindparks eta-
bliert, die Windenergie in lokale Wert-
schöpfung überführt und die örtlichen 
Belange in besonderer Weise berück-
sichtigt werden. Einige unser Prüfaufträ-
ge, die wir Anfang August gestellt hat-
ten, finden sich in dem Strategiepapier 
wieder, welches einstimmig verabschie-
det wurde.

In der Ratssitzung im Oktober wur-
de seitens der Verwaltung der Haushalt 
für das Jahr 2024 eingebracht. Sah es 
noch vor der Sommerpause nach einer 
entspannten Haushaltslage aus, wurde 
es nach der Sommerpause dramatisch. 
Nur durch intensive Sparbemühungen 
der Verwaltung und des Kreises Pa-
derborn konnte die Haushaltssicherung 
vermieden werden und dadurch die 
kommunale Selbstbestimmung erhal-
ten werden. Ein höheres Zinsniveau, die 
Preissteigerungen bei Energie und Bau-
en, eine höhere Kreisumlage und gestie-
gene Personalkosten sowie der Wegfall 
der Corona-Ukraine-Isolation hatten in 
Summe zu unerwarteten Kostensteige-
rungen geführt. Aufwendungen von ca. 
60,7 Mio. € stehen geplante Erträge i. H. 
v. 55,8 Mio. € gegenüber und führen zu 
einem Defizit von 4,9 Mio. €. Trotz des 
Defizits sind 19,5 Mio. € an Investitionen 
vorgesehen, vor allem in den Bereichen 
Infrastruktur, Schulen, Sportanlagen 
und den Breitbandausbau im Rahmen 
der „weiße-Flecken-Programms“. In 
den nächsten Wochen steigen wir mit 
der Fraktion in die Haushaltsberatungen 
zum vorliegenden Entwurf ein, um den 
Haushalt in der Ratssitzung im Dezem-
ber zu verabschieden.

Ein weiteres Thema der Sitzung 
war der Entwurf der Kalkulation der 
Friedhofsgebühren ab dem Jahr 2024. 
Hier hat die Gemeindeprüfungsanstalt 
bemängelt, dass diese seit dem Jahr 
2014 nicht mehr angepasst wurden 
und die derzeitige deutliche Unterde-
ckung durch allgemeine Haushaltsmittel 
ausgeglichen wird. Das Kommunalab-
gabengesetz sagt aus, dass Gebühren-
haushalte grundsätzlich kostendeckend 
auszugestalten sind. Auch hier soll im 
Dezember ein Beschluss herbeigeführt 
werden. Dieser kann eine Kostende-
ckung vorsehen oder alternativ, im 

Rahmen der gesetzlichen Möglichkei-
ten, auch eine gewisse Unterdeckung 
zulassen.

Bei Fragen, Anregungen und Ver-
besserungsvorschlägen sprechen Sie 
uns, Ihre CDU-Mitglieder im Rat der 

Bericht aus dem Rat

Die CDU Büren gibt es jetzt 
auch als Podcast

Die Frage stand im Raum: Wie ma-
chen wir uns, die CDU-Ratsfraktion und 
unsere Arbeit im Rat der Stadt Büren 
bekannter? Wie können die Bürgerin-
nen und Bürger der Kernstadt und der 
Ortsteile Bürens von unserer Arbeit er-
fahren?

Die Idee kam dann im kleinen Kreis 
des Fraktionsvorstands. Wir machen ei-
nen Podcast. 

Mit diesem neuen Format überlas-
sen wir es Ihnen und euch, wann, wo 
und wie ihr euch über die Arbeit im Rat 
und sonstigen Neuigkeiten in der politi-
schen Arbeit informieren wollt.

Mit dem Podcast „Büren konkret“ 
versuchen wir als CDU-Fraktion im Rat 
der Stadt Büren, unsere Arbeit in den 
Ausschüssen und im Rat verständlich 
zu erklären und unser politisches Wir-
ken transparent zu machen. 

In lockerer Reihenfolge stellen wir 
die wichtigsten Tagesordnungspunkte 
der Sitzungen vor und erklären, warum 
wir so entschieden haben, wie wir ent-
schieden haben.

Stadt Büren oder unsere Ortsvorsteher 
gerne an.

Dirk Herbst  
Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion 
im Rat der Stadt Büren

Außerdem greifen wir Themen auf, 
die neben dem aktuellen Ratskalender 
ebenfalls von großem Interesse sind, 
wie etwa die Entwicklungen in der 
Windkraft- oder der Bauleitplanung.

Seid gespannt auf die neuen Folgen 
unseres Podcasts „Büren konkret“, zu 
hören in den gängigsten Podcast-Pro-
grammen wie Spotify, Google Podcast 
oder Amazon.

Wir sind gespannt auf eure Wün-
sche und Anregungen unter podcast@
cdu-bueren.de.

tischler.glahe@t-online.de • www.tischler-glahe.de • Mobil 01 75 / 507 79 54
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Europatreff der Bürener  
Partnerstädte

Zum Oktobermarkt in Büren gab es 
in diesem Jahr ein besonderes High-
light: Vertreterinnen und Vertreter aus 
Ignalina, Charenton-le-Pont und Baruth/
Mark besuchten ihre Partnerstadt Büren 
und kamen zum feierlichen „Europatreff 
der Bürener Partnerstädte“ im Festzelt 
auf dem Marktplatz zusammen.

Die städtepartnerschaftlichen Ver-
bindungen mit Büren bestehen schon 
seit Jahrzehnten. Dabei gilt das gegen-
seitige Versprechen der Zusammenar-
beit in Freund- und in Partnerschaft, das 
sich über die Jahre gefestigt hat. Zum 
diesjährigen Oktobermarkt gewann die-
ses Versprechen erneut an Bedeutung 
und wurde zudem durch ein Jubiläum 
besiegelt: die 20-jährige Städtepartner-
schaft zwischen Ignalina und Büren. 

Am 5. Juli 2003 wurde die Städte-
partnerschaftsurkunde durch die dama-
ligen Bürgermeister Bronis Ropé für die 
Stadt Ignalina und Wolfgang Runge für 
die Stadt Büren unterzeichnet. Am ver-
gangenen Wochenende wurde nun der 
damals geschlossene Bund der Freund-
schaft erneuert und die Urkunde zum 
20-jährigen Bestehen durch Ignalinas 
Bürgermeister Laimutis Ragaišis und 
Bürgermeister Burkhard Schwuchow 
unterzeichnet. 

Getreu dem Motto der Partnerschaft 
und freundschaftlichen Verbundenheit 
sorgten der Bürener Chor „man singt 
mixed“ und der Sängerbund Büren un-
ter der Leitung von Volker Kukulenz mit 
Titeln wie „The way old friends do“ und 

v.l.: Franciscus Janssens (Malteser Büren) mit Enkeltochter Lina, Laimutis Ragaišis 
(Bürgermeister von Ignalina), Patrice Lombart und René Freysz (Vertreter aus  
Charenton-le-Pont), Bürgermeister Burkhard Schwuchow, Michael Ebell (Stadtver-
ordnetenvorsitzender Baruth/Mark) und der stellvertretende Landrat Hans-Bernd 
Janzen. (Foto: Michael Kirchner)

„Miteinander füreinander“ für die musi-
kalische Begleitung. 

„ Wenn wir an den fürchterlichen 
Angriffskrieg Russlands gegen die Uk-
raine denken, wird uns vor Augen ge-
führt, dass Freiheit und Frieden in Euro-
pa nicht selbstverständlich sind. Umso 
glücklicher können wir uns schätzen 
– und das wird bei unserem gemeinsa-
men Treffen heute mehr als deutlich –, 
dass wir Menschen in Kortemark, Cha-
renton-le-Pont, Precigné, Baruth/Mark, 
Mittersill und Ignalina unsere Freunde 
nennen dürfen“, betonte Bürgermeister 
Burkhard Schwuchow. 

Für eine gelebte Partnerschaft brau-
che es, so der Bürgermeister weiter, 
vor allem Menschen: Menschen, die 
Kontakte knüpfen, die Freundschaften 
pflegen, die Brücken bauen. Speziell 
im Falle von Ignalina sei an dieser Stelle 
Franciscus Janssens hervorzuheben, 
der für die Malteser bereits zahlreiche 
Hilfstransporte nach Ignalina organisiert 
hat. „Möge die freundschaftliche Part-
nerschaft mit Ignalina weiterwachsen 
und einen Beitrag dazu leisten, dass 
sich die Menschen in Ignalina und Bü-
ren, in Litauen und Deutschland, aber 
auch in ganz Europa freundschaftlich 
verbunden fühlen, um für die Zukunft 
ein freies und friedvolles Europa zu ge-
stalten“, schloss Schwuchow.

Um das gegenseitige Versprechen 
nicht nur zwischen Ignalina und Büren, 
sondern zwischen allen Bürener Part-
nerstädten zu besiegeln, haben sich 
die anwesenden Vertreter zum Schluss 
des Festaktes in das Goldene Buch der 
Stadt Büren eingetragen.

Beratungsangebot der  
Bundeswehr ab sofort im 
Bürener Rathaus

Die Bundeswehr bietet ab sofort Be-
ratungsgespräche im Bürener Rathaus 
an, in denen sich Interessierte über die 
vielen Karrieremöglichkeiten informieren 
können, die der Arbeitgeber Bundes-
wehr bereithält. 

In einem Zwei-Wochen-Rhythmus 
sind Mitarbeitende der Bundeswehr 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr vor Ort 
und sorgen in lockerer Gesprächsat-
mosphäre für den nötigen Überblick zu 
Ausbildungsberufen, Studiengängen 
und allgemeinen Berufsmöglichkeiten. 
„Uns ist es wichtig zu vermitteln, dass 
es hierbei keineswegs ausschließlich 
um die militärische Laufbahn geht – 
die Bundeswehr bietet auch unzählige 
Möglichkeiten für Zivilbeschäftigte. In 
Form unserer Beratung möchten wir 
genau das zum Ausdruck bringen und 
umfassend informieren“, sagt Stabs-
feldwebel Daniel, der nun seinen ersten 
Beratungstag in Büren verbracht hat.

Die Bedeutung des Beratungsbüros 
am Standort Büren hebt auch Bürger-
meister Burkhard Schwuchow hervor: 
„Ich freue mich, dass wir die Bundes-
wehr dabei unterstützen können, Nach-
wuchskräfte unmittelbar vor Ort bei uns 
im Stadtgebiet zu gewinnen. Allen, die 
sich für eine Laufbahn bei der Bundes-
wehr interessieren, kann ich die Bera-
tung nur ans Herz legen und wünsche 
viele gute Gespräche und Begegnun-
gen.“

Die Terminvereinbarung für ein Bera-
tungsgespräch vorab ist unbedingt er-
forderlich und über die kostenfreie Karri-
ere-Hotline (+49 800 9800880) oder per 
E-Mail über das Karriereberatungsbüro 
Paderborn (karrbbpaderborn@bundes-
wehr.org) möglich.

Bürgermeister Burkhard Schwuchow 
zusammen mit Stabsfeldwebel Daniel, 
der im Bürener Rathaus über die Kar-
rieremöglichkeiten bei der Bundeswehr 
informiert. (Foto: Stadt Büren)

Mit einer Anzeige im Stadtspiegel erreichen Sie  

jeden Haushalt in der Großgemeinde Büren
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Lademöglichkeit für  
Pedelecs, E-Bikes und  
E-Scooter im Stadtgebiet
In Brenken wurde der erste Prototyp durch 
das Unternehmen Metallschneider GmbH 
aufgestellt

Im Ortsteil Brenken wurde kürzlich 
der Prototyp einer innovativen Radab-
stellanlage in Betrieb genommen, der 
bis zu zehn Fahrräder aufnehmen und 
mit Solarenergie versorgen kann. Die 
Anlage wurde vom Unternehmen Me-
tallschneider GmbH aus der benachbar-
ten Region Salzkotten-Verlar entwickelt 
und soll als wegweisendes Pilotprojekt 
dienen, um die Förderung des Radver-
kehrs in der Region zu unterstützen. Alle 
gängigen E-Räder oder E-Bikes sowie 
E-Scooter können so kostenfrei und 
umweltfreundlich geladen werden. 

„Unsere neu entwickelte Radab-
stellanlage ist ein Meilenstein für um-
weltfreundliche Mobilität“, betont der 
Geschäftsführer und Hersteller Stefan 
Kaiser stolz. „Sie bietet nicht nur einen 
sicheren und witterungsgeschützten 
Abstellplatz für Räder und Scooter, 
sondern versorgt diese auch noch mit 
grünem Strom.“ Auch Daniel Sieve-
ke, Staatssekretär im Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes NRW, beglück-
wünscht die beteiligten Akteurinnen und 
Akteure zur Inbetriebnahme der neuen 
Anlage und ergänzt: „Es ist schön zu 
sehen, dass man sich hier vor Ort in 
Gemeinschaft der ‚Neuen Mobilität‘ und 
den damit verbundenen Herausforde-
rungen stellt. Für die Zukunft wäre es 
wünschenswert, dass die Aktion auch 
in anderen Gebieten Nachahmer findet. 
Der ländliche Raum ist Zukunft!“

Die Radabstellmöglichkeit ist mit ei-
ner robusten Überdachung ausgestat-
tet, die vor schlechtem Wetter schützt 
und gleichzeitig mit Photovoltaikmodu-
len versehen ist. Der Standort an der 
Sendstraße in Brenken (auf der Fläche 
des Maibaums) wurde bewusst ge-
wählt, da der angrenzende Almeradweg 
hoch frequentiert ist und eine attraktive 
Verbindung für Touren zwischen Büren 
und Paderborn darstellt. Auch Bren-
kens Ortsvorsteher Matthias Kaup hat 
den positiven Nutzen für die Bürgerin-
nen und Bürger sowie die Ortschaft di-
rekt erkannt: „Während die Akkus laden, 
kann zum Beispiel die örtliche Gastro-
nomie genutzt werden, um ein kühles 
Getränk zu genießen und sich kurz zu 
erfrischen. Auch die ein oder andere Er-
ledigung im Ort kann während der La-
dezeit getätigt werden.“

Die Stadt Büren bedankt sich bei 
dem Unternehmen Metallschneider 
GmbH für die Bereitstellung der Anla-
ge und hofft auf eine positive Resonanz 

v.l.: Stefan Kaiser (Geschäftsführer und Hersteller Metallschneider GmbH), Bürger-
meister Burkhard Schwuchow, Daniel Sieveke (Staatssekretär im Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes NRW), Annalena Hen-
ke (Stadt Büren), E-Bike-Fahrer Johannes Kaup, Ralf Schmidt (Stadt Büren), Orts-
vorsteher Matthias Kaup und Malte Grimm (Konstrukteur Metallschneider GmbH). 
Foto: Werbeagentur Vielbauch

Brenken
und rege Nutzung durch die Bürgerin-
nen und Bürger. Die Möglichkeit, die 
Akkus von E-Rädern und E-Scootern 
kostenlos mit Solarenergie aufladen zu 
können und somit die Mobilität dieser 
Verkehrsarten zu stärken, leistet einen 
wertvollen Beitrag zum Klimaschutz. 
Der Umstieg auf umweltfreundliche Mo-
bilität wird erleichtert, der CO2-Ausstoß 
somit reduziert und erneuerbare Ener-
gien werden genutzt. Orte, an denen 
Menschen eine gewisse Zeit verweilen, 
könnten sich perspektivisch auch für 
weitere Anlagen eignen. Dazu zählen 
öffentliche Einrichtungen wie zum Bei-
spiel Schulen und Museen, aber auch 
Unternehmen, die eine gesunde und 

umweltverträgliche Mobilität der Mitar-
beitenden fördern wollen. 

„Das Thema ‚Neue Mobilität‘ wird im 
Stadtgebiet Büren außerordentlich gut 
angenommen, das zeigt sich nicht zu-
letzt am Interesse des E-Bike-Leasings 
durch die Stadt Büren. Alle Interessier-
ten sind herzlich dazu eingeladen, die 
neue Radabstellanlage auszuprobieren 
und ihre Erfahrungen und Anregungen 
zu teilen. Gemeinsam können so nach-
haltige Mobilitätslösungen für Büren vo-
rangetrieben und die Zukunft der Stadt 
gestaltet werden“, schließt Bürgermeis-
ter Burkhard Schwuchow.
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2. Winterweihachtswunder-
land in Brenken

Nach dem Erfolg im letzten Jahr 
richtet der Heimat- und Verkehrsverein 
Brenken am 02.12.23 ab 14 Uhr das 
2. Winterweihnachtswunderland an der 
Markuskapelle (Sendstraße) in Brenken 
aus.

In vorweihnachtlicher Atmosphäre 
erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Angebot an kulinarischen 
Köstlichkeiten und Geschenkideen. Es 
werden warme & kalte Getränke (auch 
für Kinder) gereicht. Waffeln und Spei-
sen der „Essbar“ von Dennis Gaus-
mann runden das kulinarische Angebot 
ab. Für Überraschungen sorgen die 
Schulkinder der Grundschule Brenken. 
An sieben liebevoll dekorierten Hüt-
ten rund um den Markuspavillon kann 
Selbstgebasteltes, Gestricktes, Genäh-
tes & Gesundes für die Weihnachts-
zeit erworben werden. In diesem Jahr 
gastiert auch die „rollende Waldschule“ 
am Festplatz. Außerdem bietet Pas-
cal Schäfers die Möglichkeit, in einem 
„Weihnachts-Fotoshooting“ tolle Fotos 
mit vorweihnachtlichen Boten als Über-
raschungsgäste zu machen – das ideale 
Geschenk!

Der geschmückte Markuspavillon im Dezember 2022

Weihnachtskonzert Chor 
TonART Brenken  

Der gemischte Chor TonART Bren-
ken lädt auch in diesem Jahr wieder zu 
einem festlichen Weihnachtskonzert am 
Samstag, dem 30.12.2023, in die Pfarr-
kirche St. Kilian Brenken ein. Das Kon-
zert steht in diesem Jahr unter dem The-
ma „Weihnachtslieder aus aller Welt“. 
Überall auf der Welt wird Weihnachten 
mit ganz eigenen Liedern gefeiert – in 

Wir ziehen um
Von Büren & Etteln nach Bad Wünnenberg-Haaren

Pfauenstraße 1, 33181 Bad Wünnenberg-Haaren
neue Anschrift ab April 2024

Ab 2024 finden Sie uns in Bad Wünnenberg-Haaren im Industrie- und Gewerbegebiet „Graf-Zeppelin-Straße“.
Außer unserer Adresse ändert sich für Sie nichts! Somit stehen wir Ihnen auch in 2024 als zuverlässiger und
kompetenter Ansprechpartner für alle Anliegen rund um die Themen Heizung, Sanitär und Energie zur Seite -

an einem neuen Standort, mit mehr Platz für unser Wachstum.

Europa und Afrika, Amerika und Asien. 
Einige der schönsten Lieder wurden zu 
einem abwechslungsreichen Programm 
zusammengestellt. Unterstützt wird der 
Chor TonART auch dieses Mal vom ge-
mischten Chor ad libitum aus Salzkot-
ten. Die Gesamtleitung des Konzertes 
liegt bei Regine Neumüller. Wie in jedem 
Jahr ist auch das Publikum wieder herz-
lich eingeladen bekannte Weihnachts-
lieder mitzusingen. 

Konzertbeginn ist um 17 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
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Jahreskonzert des Musik- 
vereins Harmonie Brenken

Wie lässt sich die Einstimmung auf 
die Adventszeit mit einem abwechs-
lungsreichen Konzert mit vielen mu-
sikalischen Highlights verbinden? Die 
Antwort auf diese Frage gibt in diesem 
Jahr der Musikverein Brenken im be-
sonderen Maße. Am 9. Dezember 2023 
um 19:30 Uhr öffnet die Brenkener Al-
mehalle ihre Tore für das 32. Jahreskon-
zert des Vereins. Lassen Sie sich in ei-
nen der erfolgreichsten Blockbuster des 
vergangenen Jahrzehnts zurückver-
setzen und durch beschwingte Polkas 
begeistern. In adventlicher Atmosphäre 
stimmt der Musikverein mit traditionel-
len Adventsliedern auf die Weihnachts-
zeit ein. Der Musikverein baut auf dem 
großen Erfolg des letzten Jahres auf 
und präsentiert ein Konzerterlebnis, das 
seinesgleichen sucht. „Besonders die 
Vielfalt unseres diesjährigen Konzerts 
begeistert: Neben knackigen Big-Band 
Stücken mit Gesang wird es eine an-
spruchsvolle Mischung aus Marsch, 
- Film, - und Adventsmusik geben. Sei-
en Sie auch gespannt auf die ein oder 
andere musikalische Überraschung und 
natürlich auf das Talent unserer jungen 
und junggebliebenen Musikerinnen und 
Musiker“, freut sich der musikalische 
Leiter Jürgen Sprenger auf sein erstes 

Diamantenes Priester- 
jubiläum Pfarrer i. R. Josef 
Kersting

„Gott gab uns nicht den Geist der 
Zaghaftigkeit, sondern der Kraft, der 
Liebe und Besonnenheit“ (2Tim 1,7) – 
unter dieses Leitwort hat Pfarrer i.R. Jo-
sef Kersting seinen priesterlichen Dienst 
gestellt.

Am Dankhochamt am Sonntag, 6. 
August, in der Pfarrkirche St. Kilian zu 
Brenken nahmen seine Angehörigen, 
viele Gemeindemitglieder aus Brenken 
und dem gesamten Pastoralverbund 
sowie das ganze Pastoralteam teil. Als 
Überraschung für Pastor Kersting hatte 
Pastor Nguyen alle Brenkener Mess-
dienerinnen und Messdiener motivieren 
können, beim Gottesdienst dabei zu 
sein. Pfarrer Christoph Severin ging in 
seiner Predigt auf die drei Säulen ein, 
die das Leben von Josef Kersting tra-
gen: Familie, Gemeinde und Priester-
tum. Musikalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst vom Kirchenchor TonArt, 
dem Musikverein Harmonie Brenken 
und Dekanatskirchenmusiker Stephan 
Wenzel.

Beim anschließenden Empfang im 
Pfarrheim dankten die Gäste dem Ju-
bilar für seinen langjährigen Dienst und 
ließen ihn hochleben.

Vor 60 Jahren, am 25. Juli 1963, 
wurde Josef Kersting zusammen mit 32 
Mitbrüdern im Paderborner Dom zum 
Priester geweiht. Die meiste Zeit dieser 
60 Jahre (seit 1974) verbrachte er in 
Brenken, wo er als Pfarrer, als Dechant 
im Dekanat Büren und als Subsidiar tä-
tig war und ist. Große gesellschaftliche, 
kirchliche und persönliche Herausforde-
rungen waren in dieser Zeit zu bewälti-
gen. Die Kraft dafür fand und findet er 
im Leben in der Gemeinde in Brenken, 
im Eingebundensein in Nachbarschaft 
und Freundeskreis, durch die enge Ver-
bindung zu seinen Geschwistern sowie 
durch die Freude an der Natur, die Ar-
beit im Garten und durch regelmäßige 
Fahrradtouren und Spaziergänge. Das 
Fundament seines Lebens bilden sein 
tiefer Glaube und sein festes Gottver-
trauen.

Das diamantene Priesterjubiläum 
feiern zu können, ist ein großes Ge-
schenk, das den Jubilar selbst und alle, 
die mit ihm feiern, mit großer Freude 
und Dankbarkeit erfüllt. Die Gemeinde 
in Brenken, die anderen Gemeinden im 
Pastoralverbund und das Pastoralteam 
gratulieren Josef Kersting von Herzen. 
Sie sagen „DANKE“ für alles, was er 
im „Geist der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit“ für die Menschen, die 
Kirche und für Gott getan hat und wei-
terhin tut.

Das Pastoralteam und die Messdiener von Brenken   Foto: R. Stasch

Jahreskonzert als Dirigent. Erleben Sie 
dieses einzigartige Konzerterlebnis und 
stimmen Sie sich auf die bevorstehende 
Adventszeit ein. Der Eintritt zum Konzert 
beträgt 8 Euro für Erwachsene und 5€ 
für Jugendliche. Kinder unter 12 Jahren 
haben freien Eintritt. Karten sind bei al-
len aktiven Mitgliedern, in der Bäckerei 
Kaiser in Brenken und an der Abend-
kasse erhältlich.

www.profil-dekor.de     

profil dekor

www.dekodeck.de www.bbs-bauelemente.de   

Hochwer tige Markenprodukte aus dem Hause
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Aktuelles aus Eickhoff

Bei der Mitgliederversammlung der 
„Dorfgemeinschaft Eickhoff e.V.“ am 6. 
Oktober gab der Vorsitzende Marc Hap-
pe eine Rückschau auf die vielfältigen 
Tätigkeiten im vergangenen Jahr. Hier 
ragte das sehr gelungene Scheunenfest 
am 17. und 18. Mai heraus, weiterhin 
die Organisation des Osterfeuers am 8. 
April, die alljährliche Flurreinigungsakti-
on am 22. April sowie die Ausrichtung 
der Aloisius-Prozession am 18. Juni und 
die sehr wesentliche Mitwirkung beim 
letztjährigen Martinsumzug und kleine-
ren Veranstaltungen in der Adventszeit 
2022. Aktuell hat der Verein 133 Mitglie-
der.

Am 21. Oktober wurde in Eickhoff 
ein mit 75 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern gut besuchtes „Lichterfest“ 
gefeiert. Anlass war der im Sommer 
durchgeführte Ersatz der bisherigen 
Straßenbeleuchtung an der Hedding-
hauser Straße und dem von ihr abge-
henden Siepenweg sowie dem Flaken-
holzweg durch moderne LED-Lampen. 
Im vergangenen Frühjahr wurden hier 
ebenfalls Erdleitungen für den elekt-
rischen Strom anstatt der bisherigen 
oberirdischen Versorgung verlegt und 
in den Wochen danach in Betrieb ge-
nommen.

Weiterhin wurde ebenfalls im Früh-
jahr in der gesamten Ortschaft die Um-
stellung auf die neue Glasfasertechnik 
mit der Verlegung von Leerrohren vor-
bereitet, im September wurden die ei-
gentlichen Glasfasern zu den Häusern 
bzw. den Haushalten, die dies bean-
tragt hatten, eingezogen. Die eigentli-
che Inbetriebnahme mit der Montage 
der Anschlussdosen und Router soll in 
den nächsten Wochen erfolgen. Weiter-
hin ist die Umstellung der Verträge von 
den bisherigen Internet- bzw. Telekom-

„Impression vom Lichterfest“

Eickhoff
munikationsanbietern auf den neuen 
Provider notwendig. (Alles: Stand Ende 
Oktober 2023).

Leider hat sich die wirkliche Ein-
richtung des Glasfaseranschlusses au-
ßerordentlich lange hingezogen. Nach 
einer ersten Infoveranstaltung im Okto-
ber 2018 hatte sich eine ausreichende 
Anzahl Haushalte für diese neuartige 
und zukunftsfähige Technik ausgespro-
chen und vertraglich vereinbart, in der 
Folge wurde im Oktober 2020 durch die 
Firma Innogy ein entsprechendes Kabel 
zwischen der Ortschaft Langenstraße 
(Stadt Rüthen) und dem Industriegebiet 
Büren West verlegt, ein Teil dieser Lei-
tung verläuft durch die Ortslage Eickhoff 
und so schien eine zeitnahe Umsetzung 
in diesem Bereich wie auch im gesamten 
Ort als sicher, wurde aber nicht Realität. 
Die Gründe sind vielfältig: insbesondere 
Übernahme der Firma Innogy durch die 
Muttergesellschaft E.ON und die Frage-
stellung, ob E.ON Verträge der Innogy 
übernehmen will bzw. muss, Corona, 
Probleme, geeignete Subunternehmen 
für die Umsetzung der Bau- und Mon-
tagemaßnahmen zu finden. Weiterhin 
hat sich Ortsvorsteher Josef Püster in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Büren 
sehr intensiv für die Realisierung der 
Glasfasertechnologie eingesetzt. Im-
merhin stehen (bzw. standen) in Eickhoff 
bereits jetzt für eine so kleine Ortschaft 
relativ schnelle Datenkabel mit - soweit 
bei der Telekom oder anderen Providern 
je nach Vertrag beantragt - von mindes-
tens 50.000 oder auch 100.000 MBit 
pro Sekunde zur Verfügung. Bei vielen 
Haushalten stößt aber inzwischen auch 
diese Datenverbindungsgeschwindig-
keit an ihre Grenzen und deswegen ist 
die Umstellung auf Glasfaser hier sehr 
sinnvoll.

 | Elektroinstallationen für 
 Haus / Gewerbe / Industrie

 | Geräte- und Anlagenprüfung  
 (DGUV V3)

 | Telekommunikation /  
 Netzwerktechnik

 | Brandmeldeanlagen / 
 Alarmanlagen

 | Photovoltaikanlagen / Speicher
 | Videoüberwachung
 | Smart Home Lösungen
 | E-Mobilität
 | Elektrofachmarkt mit bis zu  

 3.000 Artikeln
 | Kundendienst für alle 

 Haushaltsmarken

Werkstraße 7 | 33142 Büren 
info@lueke-gmbh.de
www.lueke-gmbh.de

24-Stunden-Kundendienst 

02951 2421

Miele 
Premium 

Partner

Stärken, die verbinden.
Tradition & Hightech. 

Erfahrung & Innovation.

WEISE WORTE
„Ein Kluger bemerkt alles, ein Dummer 

macht über alles eine Bemerkung.“

	               Heinrich Heine (1797-1856) 
                                              Deutscher Dichter
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Feuerwehrfest

Beim diesjährigen Feuerwehrfest 
der Löschgruppe Harth fand der 1. 
„Harther-Hill-Run“ statt. Bei diesem 
Feuerwehrwettkampf musste ein Team, 
bestehend aus 4 Teammitgliedern in 
kompletter Schutzausrüstung und ei-
nem Atemschutzgerät (ohne Maske und 
Lungenautomat), einen 60kg schweren 
Holzstamm in einem Bergetuch von 
der Harther Schützenhalle zum Feuer-
wehrhaus tragen. Hierbei musste eine 
Strecke von 500m und 50 Höhenme-
tern überwunden werden. Insgesamt 
nahmen 8 Teams an der Veranstaltung 
Teil. Vertreten waren Einheiten aus dem 
Stadtgebiet Büren, dem THW, der Flug-
hafenfeuerwehr Paderborn-Lippstadt 
sowie der Löschgruppe Alme der Feu-
erwehr Brilon. Die Löschgruppe Alme, 
die sich selbst die „Wildgänse“ nannten, 
konnten sich mit einer grandiosen Zeit 
von 4 Minuten und 27 Sekunden den 
Sieg sichern. Auf den 2. Platz kam der 
„Löschclub 2“ des Löschzuges Büren, 
und auf dem 3. Platz kam das THW des 
Ortsverbandes Büren. Die hohen Tem-
peraturen von annähernd 30 Grad und 
das schwül warme Wetter forderten den 
Teilnehmern alles ab. Dennoch erreich-
ten alle Teams das Ziel. Bei der Sieger-
ehrung konnte dann die Löschgruppe 
Alme den Wanderpokal in Empfang 
nehmen. Anschließend wurde noch bis 
in die späten Abendstunden gefeiert. 
Aufgrund des gelungene Auftaktes des 
1. Harther-Hill-Run und der positiven 
Rückmeldungen wird dieser mit Sicher-
heit im kommenden Jahr fortgesetzt.

Harth
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unseren Lesern 

frohe Weihnachten 
und alles Gute 
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Landfrauen besuchen  
Kuhstall-Café in Korbach-
Helmscheid 

Am 31. Oktober besuchten zwölf 
Hegensdorfer Landfrauen das Kuh-
stall-Café der Familie Bürger-Grebe in 
Helmscheid. Zu Beginn des Ausflugs 
wurden die Frauen von Chefin Christine  
Grebe durch den Betrieb geführt. Da-
bei erfuhren sie Interessantes über die 
Geschichte des Hofes, die umfang-
reichen Arbeit dort und Informatives 
über die Tiere und deren Haltungsform. 
Der familiengeführte Milchviehbetrieb 
hat einen Bestand von 400 Kühen mit 
weiblicher Nachzucht. Die Tiere mach-
ten einen entspannten Eindruck - es 
herrschte eine beeindruckende Ruhe 
im Stall. Die Landfrauen konnten außer-
dem zuschauen, wie die Tiere an den 
24 Melkplätzen des sogenannten Melk-
karussells gemolken wurden. Nach der 
Führung konnten die Tiere - im oberhalb 
der Melkstation liegendem Kuhstall-Ca-
fé - weiter beim „Karussell fahren“ be-
obachtet werden. Dabei gab es für die 
Besucherinnen Kaffee und köstlichen 
Kuchen. Die zahlreichen Fragen wurden 
von Frau Grebe ausführlich beantwor-
tet. Die Landfrauen waren beeindruckt 
von dem informativen Ausflug. 

Die Landfrauen auf dem Erlebnisbauernhof in Korbach-Helmscheid

Hegensdorf

Hegensdorfer Oldtimertreffen 

Am 16. und 17. September luden 
die Hegensdorfer Treckerfreunde zum 
achten Mal zum Oltimertreffen ein. Bei 
sonnigem Wetter konnten sich die zahl-
reichen Besucher an der Feldscheune in 
der Nähe der Pfluglinde über die zwei 
Tage von den vielen historischen Trak-
toren und Maschinen begeistern lassen.  

An beiden Tagen wurden Kaffee und 
Kuchen von den Treckerfreunden sowie 
kalte Getränke und Gegrilltes von der 
KLJB Hegensdorf angeboten. 

Samstags konnte man unter ande-
rem beim sogenannten „Treckerwip-
pen“ zusehen oder auch teilnehmen. 
Abgerundet wurde der Tag mit einer 
Scheunenparty am Abend. Der Sonn-
tag startete für die Übernachtungsgäste 
mit einem Frühstück. Im Laufe des Ta-
ges konnte man viele weitere Attrakti-
onen bestaunen: es gab ein Schmied-
feuer, ein Kräftemessen der Schlepper 
auf dem Acker, Dreschvorführungen 
mit Dreschkasten und vieles mehr.  Am 
Nachmittag fand dann noch die große 
Treckerrundfahrt statt. Auch an die klei-
nen Gäste wurde gedacht: es gab eine 
Hüpfburg, Kinderschminken und einen 
Maltisch. Zwei schöne sonnige Tage mit 
Sehenswertem für Groß und Klein. Impressionen vom 8. Hegensdorfer Oldtimertreffen

Zimmerermeiste
r &

Holzbau – Dachbau – energetische Modernisierung

Dachdeckermeister

Keller Meisterdach GmbH Neubrückenstraße 30 | 33142 Büren

mobil:   0151 140 778 71

büro:    02951 93 56 788

mail:     info@keller-meisterdach.de

w w w . k e l l e r - m e i s t e r d a c h . d e

Kl imafreund l i ch e  Ho l zbauwe i s e ,
en erg i e e f f i z i en t  und  nachha l t i g

Man klagt so sehr bei jedem 
Schmerz und freut sich so selten, 

wenn man keinen fühlt.
	             Georg Christoph Lichtenberg
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Kreuzwallfahrt nach  
Paderborn 

Am Sonntag, 1. Oktober 2023, fand 
die jährliche Kreuzwallfahrt mit dem He-
gensdorfer Kreuz nach Paderborn statt.

Die Wallfahrt begann mit der Aus-
sendungsfeier um 7:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Vitus Hegensdorf. Im 
Anschluss fuhren die Wallfahrerinnen 
und Wallfahrern nach Paderborn zum 
Frankfurter Weg und trugen von dort 
aus das Heilige Kreuz zum Paderborner 
Dom, um am Kapitelsamt um 10 Uhr 
teilzunehmen.

Am Paradiesportal angekommen, 
wurden die rund 50 Wallfahrer sowie  
die Messdienerinnen und Messdiener 
herzlich von Domkapitular Dr. Thomas 
Witt empfangen, der das Heilige Kreuz 
im Anschluss in den Dom trug. 

Nach dem Kapitelsamt lud das Me-
tropolitankapitel die Teilnehmenden ins 
Liborianum zu einer Suppe und Schnitt-
chen ein.

Die Hegensdorfer Messdienerinnen und Messdiener bei der Kreuzwallfahrt

Isländische Motorradgruppe 
zu Gast in Hegensdorf 

Im Juli bekam die ortsansässi-
ge Kneipe „Jägerhof Nacke“ Besuch 
von der isländischen Motorradgruppe 
„Skutlur“. Hintergrund für den Besuch 
der Gruppe war eine Reise durch wei-
te Teile von Europa – durch Holland, 
Deutschland, Tschechien, Luxemburg, 
Frankreich, Belgien und mehr. Die Frau-
en und Männer wurden bei ihrer Ankunft 
mit einem kühlen Bier begrüßt. Man ge-
noss einige schöne Stunden bei bes-
tem Wetter, lockeren Gesprächen und 
guter Musik vor der Kneipe. Nach dem 
gemeinsamen Abendessen verbrachte 
man einen feucht-fröhlichen Abend mit 
vielen kulturellen Eigenheiten.

Isländische Motorradgruppe zu Gast in Hegensdorf
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Musiktag in Siddinghausen

Die musikalischen Vereine aus Sid-
dinghausen luden am 22.09. alle Kinder 
von der ersten bis zur sechsten Klasse 
zur Musikalischen Schatzsuche. 

Nach erfolgter Gruppeneinteilung 
wurden die Kinder zur Schatzsuche in 
das Almedorf geschickt. 

An insgesamt 10 Stationen mussten 
die Kinder musikalische Aufgaben lösen 
um Puzzleteile zu erhalten, die später 
zum Versteck des Schatzes führen soll-
ten. 

So mussten z.B. Fragen zu Musik-
instrumenten beantwortet, Geräusche 
erraten und auch das musikalische Ta-
lent beim Tanz, am Glockenspiel oder 
mit den Boomwhacker unter Beweis 
gestellt werden. Die Aufgabe am Glä-
serklavier bestand darin, die Gläser so 
zu befüllen, dass sich hiermit das Lied 
„Alle meine Entchen“ spielen ließ. 

Während der Dorfrally konnten sich 
die Eltern über die musikalischen An-
gebote im Ort informieren. Hierzu wur-
de dann auch das geöffnete Sid-Café 
genutzt, welches an diesem Tag ihr 
kulinarisches Angebot an das Event ab-
stimmte. 

Nach erfolgter Rückkehr der Grup-
pen und zusammenlegen der Puzzle-
teile führte die Schatzsuche in den Pro-
benraum des Musikvereins. Nachdem 
der Schatz gefunden wurde, konnten 
unterschiedlichste Musikinstrumente 
ausprobiert werden. 

Der Abend wurde dann mit einer  
Polonaise sowie Stockbrot am Lager-
feuer beschlossen. Der Musikverein 
Siddinghausen e.V., Kerstin Pöpsel so-
wie die Kindervolkstanzgruppe der Kol-
pingsfamilie freuten sich über die Viel-
zahl der Teilnehmer und die erfahrene 
Resonanz. Alle Interessierten können 
sich auch weiterhin bei den Verantwort-
lichen der Vereine über die bestehenden 
Angebote informieren. Unser großes, 
gemeinsames Anliegen ist es, auch 
künftig das Leben in unserem Ort berei-
chern zu können.

Siddinghausen

Spielzeugbasar in  
Siddinghausen 
Spielzeugbasar in Siddinghausen erfreut 
sich wachsender Beliebtheit 

Am 22. Oktober 2023 öffnete die 
Schützenhalle in Siddinghausen erneut 
ihre Tore für den mittlerweile dritten 
Spielzeugbasar. 

Der Basar hatte nicht nur eine Viel-
zahl von Spielzeugen im Angebot. 
Auch Kinderfahrzeuge, Bücher, Spiele, 
Puzzles und Babyausstattung fanden 
begeisterte Käufer. Dieses breite Spek-
trum trug maßgeblich zur großen Reso-
nanz bei. Insgesamt wechselten über 
700 Artikel die Besitzer.

Die Organisierenden zeigten sich 
über den stetig wachsenden Zuspruch 
erfreut, denn der Erlös aus diesem Kin-
derbasar geht an den Hort Sidding-
hausen/Weine und trägt dazu bei, die 
wertvolle Arbeit dieser Einrichtung zu 
unterstützen. 

Die Organisierenden freuen sich be-
reits auf die Fortsetzung dieser erfolgrei-
chen Tradition im nächsten Jahr.
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Heimatpreis des Kreises 
Paderborn an den  
Förderverein zur Betreuung 
der Grundschüler  
Siddinghausen/Weine e.V. 
verliehen + Bericht zum 
Titelfoto 

Der Förderverein zur Betreuung 
der Grundschüler Siddinghausen/
Weine e.V. ist einer von drei Preisträ-
gern, die Landrat Christoph Rüther 
mit dem diesjährigen Heimatpreis 
des Kreises ausgezeichnet hat. Und 
das mit vollem Recht, wie die fol-
gende Vorstellung des Vereins zeigt.                                                                                                                             
Der Verein wurde im Jahr 2016 nach der 
Schließung der Grundschule Sidding-
hausen durch das große Engagement 
einer Elterninitiative gegründet, um 
den Grundschülern aus Siddinghausen 
und Weine eine liebevolle, heimatver-
bundene und wohnortnahe Betreuung 
im dörflichen Umfeld zu ermöglichen.                                                                                          
Die Kinder fahren nach dem Unterricht 
mit dem Schulbus von der Grundschule 
in Büren nach Siddinghausen. Hier fin-
det die Betreuung mitten im Dorfkern 
in den Räumlichkeiten des Dorfge-
meinschaftshauses „Alte Schule“ statt. 
Zurzeit werden 21 Kinder aus Sidding-
hausen und Weine betreut, die im Hort 
gemeinsam essen, ihre Hausaufgaben 
machen, basteln, spielen oder kleinere 
Ausflüge in die nähere Umgebung ma-
chen. Unter den Hortkindern sind auch 
zwei syrische Kinder und ein Kind aus 
der Ukraine. Durch die liebevolle Be-
treuung in einer kleinen Gruppe fühlen 
sich auch diese Kinder in ihrer neuen 
Heimat schnell wohl und angenommen.                                                                                                                           
Die Betreuungskräfte tragen durch ihr 
starkes Engagement in besonderem 
Maße dazu bei, dass alle betreuten 
Kinder ihre Heimat besser kennenler-
nen. So wurde bereits ein Tag im Ju-
gendwaldheim Ringelstein organisiert. 
In der Ferienbetreuung oder im An-
schluss an die Hausaufgaben werden 
Radtouren in den Skatepark Büren 
oder ins Schwimmbad unternommen. 
Es werden die ortsansässigen Bauern-
höfe besucht, Äpfel für das Pressen 
des eigenen Apfelsafts gesammelt, 
Wälder, Wiesen und die Alme erkun-
det.                               Heimatnähe 
und Regionalität wird im Förderverein 

großgeschrieben. So wohnen nicht nur 
alle Betreuungskräfte in Siddinghausen, 
sondern auch das Essen wird von einer 
Gaststätte aus dem Nachbarort ge-
liefert. Und der Apfelsaft wird aus hei-
mischen Äpfeln unter den Augen der 
Hortkinder in Siddinghausen gepresst.                                                                                     
Das vom Förderverein organisierte Be-
treuungsangebot ist im Kreis Paderborn 
einmalig. Im Gegensatz zu einer „norma-
len OGS“ wird die Ganztagsbetreuung in 
Siddinghausen nicht durch einen über-
regionalen Träger, sondern ausschließ-
lich durch den Förderverein organisiert. 
Das ist nur dank einer hohen Eigen-
leistung und eines außergewöhnlichen 
ehrenamtlichen Engagements möglich.                                                                                   
Der Verein hat im Jahr 2022 die An-
erkennung als Träger der freien Ju-
gendhilfe durch das Jugendamt des 
Kreises Paderborn erhalten. Einen 
Anspruch auf staatliche Fördermit-
tel hat er jedoch nicht. Er finanziert 
sich nahezu ausschließlich durch 
die Elternbeiträge und über private 

Spenden. Die Stadt Büren stellt dem 
Verein dankenswerterweise die Räum-
lichkeiten kostenfrei zur Verfügung 
und gewährt für die Betreuung einen 
kleinen Obolus pro Kind und Schuljahr.                                                                                                                                       
  Die Arbeit des Fördervereins steigert 
durch das wohnortnahe außerschuli-
sche Betreuungsangebot auch die At-
traktivität der Ortschaften. Welche Fa-
milie mit kleinen Kindern möchte nicht in 
einem Dorf leben, wo eine wohnortna-
he, zuverlässige und liebevolle Kinder-
betreuung angeboten wird, die für viele 
Familien zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf unerlässlich ist?  Der kleine, 
aber in seiner Wirkung doch große Ver-
ein macht Siddinghausen und Weine 
noch ein bisschen bunter, fröhlicher und 
lebenswerter - denn wo Kinder sind, ist 
Zukunft. Leserinnen und Leser, die die 
ausgezeichnete Hortbetreuung Sidding-
hausen/Weine unterstützen möchten, 
können die folgende Bankverbindung 
verwenden: IBAN DE14 4765 0130 
0050 0072 69.

Fahrzeuglackierung & Karosserieinstandsetzung

33142 Büren Telefon 0 29 51-93 84 83
Fürstenberger Straße 28 Mobil 0174-34 63 711

104
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Erfolgreich und glücklich: 
Frauenchor Fine Art e.V. aus 
Büren holt vierten  
Meisterchortitel in Folge

Lampenfieber und Vorfreude – bei 
30 Frauen aus Büren und Umgebung 
sind diese Gefühle untrennbar miteinan-
der verbunden. Das ist jedenfalls dann 
der Fall, wenn für die Sängerinnen des 
Frauenchores Fine Art e.V. ein Bühnen-
auftritt ansteht. Eigentlich müssten sie 
das Gefühl gut kennen: seit mindestens 
20 Jahren singen sie zusammen, viele 
kennen sich weitaus länger, und haben 
unzählige Auftritte und Wettbewerbe 
bereits zusammen gemeistert. „Doch 
jedes Mal ist es wieder neu und beson-
ders“, beschreibt es eine Sängerin und 
spricht damit ihren Sangesschwestern 
aus der Seele.

Ganz besonders war es bei einem 
Chorauftritt in Witten. Dorthin reiste der 
Chor, um nach 2006, 2011, 2016 und 
mehrjähriger Coronapause seinen Meis-
terchortitel zu verteidigen. Strahlend, 
glücklich, stolz und mit dem Erfolg im 
Gepäck, kehrten die Sängerinnen jetzt 
in die Heimat zurück. Der Chor darf sich 
nun für weitere 5 Jahre offiziell „Meis-
terchor“ nennen.

40 Chöre stellten allein am Samstag 
im Saalbau Witten ihr Können vor der 
vierköpfigen Jury unter Beweis und prä-
sentierten vier Chorwerke, die im Vorfeld 
aus einem vorgeschlagenen Notenpool 
ausgewählt wurden. Sämtliche Literatur 
unterliegt einer formalen Prüfung und 
Genehmigung durch den Musikrat des 
Chorverbandes NRW. Die Jury bewertet 
nach jedem Auftritt die technische und 
künstlerische Ausführung der Beiträge.

Dreimal „Sehr gut“, einmal „Gut“ 
lautete schließlich das fachkundige Ur-
teil für die 4- bis 6-stimmigen Vorträge 
der Bürener Sängerinnen, welches bei 
Verkündung lauthals kommentiert und 
gefeiert wurde.

„Erfolgreich sind wir aber nur, weil 
wir jemanden an der Seite haben, der 
uns fordert, antreibt, schätzt und moti-
viert“, erklärt Leitungsteammitglied Jut-
ta Füser. „Ohne ihn hätten wir diesen Er-
folg nicht geschafft“. Mit diesen Worten 
meint sie Frank Bodemeyer, Chorleiter 
und Hahn im „Chorb“, der sich in der 
Coronahochzeit um die Übernahme des 
damals leitungslosen Chores bemüht 
hatte und an diesem Wochenende zum 
ersten Mal selbst mit einem Chor an ei-
ner Meisterchorprüfung teilnahm.

„Dieser Chor hat einen einmaligen, 
feinen und geschlossenen Klang, der ihn 
so besonders macht“, erklärte ein sicht-
lich stolzer Frank Bodemeyer. „Vielleicht 
glauben das die Mädels auch irgend-
wann selbst einmal“, schmunzelt der 
Chorleiter. „Denn sie selbst sind immer 
am kritischsten mit sich“. Rund 70 %  
des Chores können tatsächlich keine 
Noten lesen, lernen nach Gehör und im 
Zusammenklang. „Auch das ist wirklich 
herausragend“, so Bodemeyer.

Jetzt gilt es erst einmal den Erfolg sa-
cken zu lassen und sich für den vierten 

Meisterchortitel in Folge zu feiern. Lan-
ge durchschnaufen werden die Frauen 
allerdings nicht. Mit großen Schritten 
geht es jetzt Richtung Weihnachtszeit. 
In Paderborn, im Kloster Dalheim und in 
Büren-Steinhausen wird der Chor dann 
für sein Publikum musizieren und auch 
Stücke aus der Meisterchorprüfung zu 
Gehör bringen.

Interessierte Frauen, deren Herz für 
die Musik schlägt und die die Atmo-
sphäre des Chores nicht nur aus dem 
Publikum, sondern einmal in einer Chor-
probe erleben möchten, sind dienstags 
um 19 Uhr herzlich in die Ökonomie in 
Büren (hinter der Jesuitenkirche) einge-
laden.
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www.schulte-madfeld.de
Tel. 0 29 91 / 96 03 0 oder per Mail verkauf@schulte-madfeld.de 

Stemmelstraße 6, 59929 Brilon-Madfeld

…eine der preiswertesten Einkaufsquellen weit und breit 

Kataloge zum Blättern unter

Wer mehr bezahlt ist selber schuld

Bringen Sie Ihr Angebot mit oder senden Sie uns Ihre Anfrage
per Mail an verkauf@schulte-madfeld.de

Im Internet informieren, 
                          lokal bei uns disponieren

Wir besorgen Ihnen fast alle 
GROSSEN MÖBELMARKEN

ZU KLEINEN PREISEN
bei Top-Service, egal ob Wohn-, Büro-, Objekt- oder Hotel-

Einrichtung
Jetzt Einzelberatung nach Vereinbarung

Tel. 0 29 91 / 96 03 0 oder per Mail verkauf@schulte-madfeld.de 
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CDU Büren steht geschlossen 
hinter dem Vorstand
Stadtverband zieht positive Bilanz

Der CDU-Stadtverband Büren zeig-
te bei seiner Mitgliederversammlung 
im Bürener Bürgersaal ein Zeichen der 
Geschlossenheit. Als Vorsitzende wurde 
Sabrina Henneke ebenso wie ihre Stell-
vertreter Dr. Michael Hucht und Chris-
toph Neesen mit 100 % bestätigt. Für 
Christian Seck wurde Oliver Topp neu 
als dritter stellvertretender Vorsitzender 
ebenfalls einstimmig gewählt. Mit Mari-
na Gruß und Michael Kirchner erreich-
ten auch die Schriftführerin und ihr neu-
er Stellvertreter jeweils Einstimmigkeit.

Sabrina Henneke zog zu Beginn der 
Versammlung Bilanz der Parteiarbeit 
und freute sich u.a. über zwei sehr gut 
besuchte Wewelsburger Wintertreffen 
mit Ina Brandes (2022, damalige NRW-
Verkehrsministerin) und in diesem Jahr 
mit NRW-Innenminister Herbert Reul. 
Diese Traditionsveranstaltung der CDU 
ist somit weiterhin ein Garant für tolle 
Gäste, nette Gespräche und Informatio-
nen aus erster Hand. Ebenso blickte die 
Vorsitzende auf den letzten Landtags-
wahlkampf zurück, der auch in Büren 
sehr engagiert geführt wurde und tolle 
Ergebnisse mit nach Düsseldorf schick-
te. Auch wenn in diesem Jahr keine 
Wahlen anstehen, ist die CDU natürlich 
nicht untätig. In vielen Gesprächen in 
den Orten, aber auch bei verschiede-
nen Veranstaltungen der Ortsunionen 
hat sie weiterhin das Ohr am Menschen. 
Gleichzeitig heißt es aber, sich bereits 
jetzt aufzustellen und zu positionieren, 
denn auch in den kommenden Jahren 
stehen wichtige Wahlen an. Den Start-
schuss macht 2024 die Europawahl und 
so konnte Sabrina Henneke den Teil-

(von links) CDU-Kreisgeschäftsführer Hartwig Höschen, Dr. Michael Hucht, Bürger-
meister Burkhard Schwuchow, Marina Gruß, CDU-Stadtverbandsvorsitzende Sa-
brina Henneke, Christoph Neesen, stv. CDU-Fraktionsvorsitzender Wigbert Löper, 
Michael Kirchner (es fehlt: Oliver Topp)

nehmenden direkt von der Nominierung 
der OWL-Kandidatin Verena Mertens 
berichten und herzliche Grüße nach 
Büren mitbringen. Einen Einblick in die 
aktuellen Aufgaben, Herausforderun-
gen und Prozesse innerhalb der Stadt-
verwaltung ermöglichte Bürgermeister 
Burkhard Schwuchow in seinem Gruß-
wort. Viele Themen wurden und werden 
angepackt und umgesetzt. Er lud die 
Teilnehmenden zur Beteiligung ein und 
auch zum aktiven Austausch. Gleich-
zeitig lobte er die gute Zusammenarbeit 
mit dem Rat der Stadt Büren und dabei 
natürlich auch der CDU-Fraktion. Ge-
meinsam mit dem stellv. Fraktionsvor-
sitzenden Wigbert Löper gaben beide 
im Bürgersaal einen Blick hinter die Ku-
lissen der Fraktion und des Rates. Einig 
sind sich alle: Nur gemeinsam schaffen 

wir die Herausforderungen der Zukunft 
für Büren.

Möglichkeiten zum Austausch mit 
der CDU gibt es in Büren auf verschie-
denen Ebenen und in verschiedenen 
Formaten. „Wir freuen uns über die 
vielen neuen Mitglieder, die wir in den 
letzten Jahren in unseren Reihen begrü-
ßen konnten“, sagte Henneke und fügte 
noch hinzu: „Wir freuen uns über wei-
tere Interessierte und Neumitglieder, die 
in Büren und den Ortsteilen mit anpa-
cken wollen.“ Ebenso gibt es bald auch 
ein weiteres neues digitales Format der 
CDU in Büren. Seien Sie gespannt und 
folgen Sie der CDU Büren auf Instagram 
@cdu_bueren oder auf der Homepage 
www.cdu-bueren.de um mehr zu erfah-
ren.
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Auszeichnung zum  
Stadtradeln 2023

Die Bürenerinnen und Bürener ha-
ben ihre Liebe zum Fahrradfahren er-
neut unter Beweis gestellt – das zeigen 
auch die Ergebnisse des diesjährigen 
Stadtradelns. Insgesamt 349 Radlerin-
nen und Radler aus dem Stadtgebiet 
legten in 21 Tagen rund 5.530 (Alltags-)
Strecken mit dem Fahrrad zurück. Da-
mit wurde nicht nur das Klima geschont 
und die Gesundheit gefördert, sondern 
auch der Spaß am Fahrradfahren ver-
stärkt. Um die Leistungen der Besten zu 
würdigen, fand im Bürgersaal der Stadt 
Büren eine Siegerehrung statt.

Am Stadtradeln waren Bürgerinnen 
und Bürger aus allen zehn Städten und 
Gemeinden des Kreises Paderborn be-
teiligt, wobei die Stadt Büren zum drit-
ten Mal teilgenommen hat. Während 
der drei Wochen wurden die gefahrenen 
Kilometer über die Stadtradeln-App er-
fasst, abschließend zusammengezählt 
und von der Stadtverwaltung ausge-
wertet. 

Bei der Siegerehrung mit dem stell-
vertretenden Bürgermeister Wigbert 
Löper und den Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung wurde zwischen zwei 
Kategorien unterschieden: Zum einen 
erhielten diejenigen Anerkennung, die 
eine Gesamtstrecke von mehr als 1.000 

Bei der Siegerehrung zum diesjährigen Stadtradeln erhielten die Teilnehmenden eine 
Urkunde, einen Bürener Einkaufsgutschein sowie eine Elferkarte für die städtischen 
Bäder (Foto: Stadt Büren)

Kilometern bewältigt haben, wobei einer 
der Teilnehmenden während der drei 
Wochen ganze 1.624 Kilometer gefah-
ren ist – das entspricht etwa der Distanz 
zwischen Büren und Madrid. Des Wei-
teren wurden die sogenannten „Klima-
siegerinnen und -sieger“ ausgezeich-
net. Laut Klimaschutzmanager Sascha 
Glaser sei dabei der Quotient aus der 
Anzahl der Fahrten und den gefahrenen 
Kilometern ermittelt worden. Daraus 
habe man erschließen können, wie vie-
le Kurzstrecken die Teilnehmenden mit 
dem Fahrrad zurückgelegt und somit ei-
nen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet haben.  

Durch die erradelten Kilometer im 

CDU Büren besucht  
Heimathafen

Der CDU-Stadtverband Büren be-
sichtigte im Oktober den Flughafen 
Paderborn/Lippstadt. Rund 60 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer konnte 
die Vorsitzende Sabrina Henneke zum 
Besuch des heimischen Airports be-
grüßen. Geschäftsführer Roland Hüser 
führte die Gruppe hinter den Kulissen 
unter anderem über das Vorfeld inkl. 
der Live-Abfertigung einer Ryanair-
Maschine, zum Winterdienst und zur 
Feuerwehr. Die Dimensionen der Fahr-
zeuge und Wege waren schon recht 
beeindruckend, denn als Passagier auf 
dem Weg in den wohlverdienten Urlaub 
bekommt man von den anderen Aufga-
ben nicht viel mit. Im Anschluss gab es 
noch einen Einblick in aktuelle Zahlen, 
Daten und Fakten sowie in spannende 
Projekte wie den Innovationsflughafen. 
„Wir freuen uns, dass unser Heimatha-
fen sich nach der Corona Pandemie so 
toll entwickelt hat“, so Sabrina Henneke 
„Es zeigt sich, dass der eingeschlagene 
Weg in der Krise der Richtige war und 
wir zuversichtlich in die Zukunft schauen 
können. Wir sind stolz auf unseren Flug-
hafen in Büren.“

Besonders ist zu spüren, wie das 
Team um Roland Hüser für den Heimat-
hafen brennt und dieser sich so immer 
weiter entwickeln kann. Durch die im 
Gespräch befindlichen neuen Ziele kön-
nen sich auch die Passagierzahlen wei-
ter positiv entwickeln. Die gute Arbeit 
des Flughafens hat sich schon längst 
auch weit über die Region hinaus her-
umgesprochen.

Mal ein etwas anderes Gruppenbild: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusam-
men mit Sabrina Henneke und Roland Hüser im Airport Forum

Stadtgebiet Büren konnte eine beein-
druckende Reduzierung von etwa 17 
Tonnen Co2-Emissionen erzielt werden. 
„Auch in diesem Jahr haben die teilneh-
menden Radlerinnen und Radler wieder 
beeindruckende Leistungen erbracht. 
Diese möchten wir heute würdigen und 
zum Ausdruck bringen, dass wir – ge-
treu dem Motto aus dem letzten Jahr: 
„Alle sind Gewinner“ – alle davon pro-
fitieren können, öfter einmal aufs Rad 
zu steigen“, so Wigbert Löper abschlie-
ßend.

Auch für das Jahr 2024 ist die Fort-
führung des Stadtradelns geplant. Der 
genaue Termin wird zu gegebener Zeit 
vom Kreis Paderborn bekanntgegeben. 
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Neues von der kfd  
Steinhausen 
 Theatergruppe der kfd

Im September führte die Theater-
gruppe Steinhausen nach langer Pause 
die Komödie „Filmdiva inkognito“ oder 
„Die berühmte Hofmagd“ auf. Aufgrund 
der großen Nachfrage gab es noch eine 
Zusatzaufführung. Alle Vorstellungen 
waren sehr gut besucht und begeis-
terten die Zuschauer. Hier zeigte die 
Theatergruppe wieder einmal zu 100 % 
ihre komödiantische Seite. Zur 5. und 
letzten Aufführung kam auch die Thea-
terautorin Stella Obeloer - Zitat „Ich bin 
ab heute euer größter Fan“. Die Begeis-
terung der Zuschauer und der Autorin 
selbst zeigt der Theatergruppe: “Alles 
richtig gemacht“. Vielen Dank an alle, 
die die Gruppe tatkräftig bei allen an-
stehenden Arbeiten und Vorbereitungen 
geholfen haben! (siehe Bild)

Herbstnachmittag

Am 17.10.2023 fand wieder der 
traditionelle „bunte Herbstnachmittag“ 
statt.

Unterhalten wurden die Gäste durch 
den Musiker Walter Allebrodt mit Musik 
zum Mitsingen.

Die Jazztanzgruppe „Lollipops“ un-
ter der Leitung von Mara Dumler zeigten 
unseren Gästen schöne Tänze, die für 
viel Begeisterung sorgten.

Es wurde gesungen und geschun-
kelt. So soll es sein. Vielen Dank an alle 
Beteiligten für diesen schönen Nachmit-
tag.

Gruppenfoto der KfD Steinhausen

Steinhausen

WIR SUCHEN DICH!
Augenoptiker / Augenoptikermeister (m/w/d) 

-Vollzeit oder Teilzeit-

ALTHAUS-OPTIK.DE

Bitte bewerben Sie sich unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermins 
per E-Mail an ruethen@althaus-optik.de oder
Althaus Augenoptik, z.H. Björn Althaus, Mittlere Straße 23, 59602 Rüthen

IN BÜREN/RÜTHEN

AZUBI (m/w/d) 
- AB 08/2024 -

Die meisten unserer Fehler  
erkennen und legen wir erst 

dann ab, wenn wir sie an  
anderen entdeckt haben und 
sehen, wie sie denen stehen.

	                                      Karl Gutzkow
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Erntedank und Jubiläum als 
ein buntes Fest 

Das traditionelle Erntedankfest der 
Kath. Kita „St. Christophorus“ in Stein-
hausen wurde in diesem Jahr noch ein 
bisschen größer und vor allem noch ein 
bisschen bunter gefeiert. Es gab auch 
allen Grund dazu: Die Kita wurde in die-
sem Jahr 60 Jahre alt. Im Jahre 1963 
entschied sich der Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde St. Antonius in Stein-
hausen einen zweigruppigen Kindergar-
ten zu errichten. Dieser wurde nötig, um 
den Familien des immer größer werden-
den Ortes eine Entlastung zu bieten. 

Dieser wurde 1963 durch Pfarrer 
Wilhelm Kremer eingeweiht und sei-
ner Bestimmung übergeben. Der Be-
treuungsbedarf ist in den vergangenen 
Jahren mehrmals angepasst worden, 
so dass die Einrichtung auch zeitwei-
se 4-gruppig lief. In den ersten Jahr-
zehnten war die Kita vormittags und 
nachmittags geöffnet, und die Kinder 
nahmen das Mittagessen zu Hause ein. 
Der gesellschaftliche Wandel machte 
es jedoch erforderlich, dass Kitas eine 
Ganztagsbetreuung inklusive Mittages-
sen bereithalten. Auch der Bedarf für 
die Betreuung jüngerer Kinder stieg. So 
wurde die Kath. Kita St. Christophorus 
die erste Kita im Stadtgebiet Büren, die 
für Kinder ab 4 Monaten ein pädago-
gisches Betreuungsangebot bereithält. 
Ebenfalls als erste Kita im Stadtgebiet 
wurde die Einrichtung 2009 zum Fami-
lienzentrum NRW zertifiziert und steht 
somit dem gesamten Sozialraum mit 
einer Vielzahl von Beratungs- und Un-
terstützungsangeboten zur Verfügung. 

Im Jahre 2013 übernahm die „Kath. 
Kindertageseinrichtungen Hochstift 
gGmbH“ die Trägerschaft. Dennoch 
besteht weiterhin eine Verbundenheit 
zur Kirchengemeinde. Das zeigte sich 

Der Altar

auch beim Fest am 22.09.2023 zum 
Thema „Kunterbunt i(s)st Erntedank“. 
Die Gemeindereferentin Daniela Reine-
ke führte den Wortgottesdienst und ließ 
sich von den Kita-Kindern zeigen, wie 
bunt und vielfältig ihr Kita-Leben heute 
ist. Die Leiterin Margret Grewe, die im 
Februar 2023 die Nachfolge der lang-
jährigen Leiterin Marianne Geschwinder 
übernommen hat, ließ in ihrer Anspra-
che Momente in der Entwicklung der 
Kita-Landschaft Revue passieren. Sie 
verdeutlichte, was sich auch im Kern 
der Feier zeigte: neben traditioneller Be-
ständigkeit gibt es immer auch ein bun-
tes Miteinander, ein Feiern von Höhe-
punkten und einen Blick in die Zukunft 
der Familien mit all seinen Veränderun-
gen. An diesem Tag gab es neben den 
traditionellen Angeboten wie Reibeku-
chen und Stockbrot sogar Zuckerwatte, 
eine Hüpfburg und eine Fotostation zum 
Erstellen von Erinnerungsfotos.

Margret Grewe freut sich, dass sie 

und ihr Team nicht nur vom Träger, son-
dern auch durch den Kirchenvorstand 
immer Unterstützung erfährt. Hinzu 
kommt eine engagierte Elternschaft mit 
einem ambitionierten Elternbeirat, so 
dass einer zeitgemäßen Weiterentwick-
lung der Einrichtung, immer an den Be-
darfen der Familien orientiert, nichts im 
Wege steht.
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Musikverein Steinhausen zu-
rück aus der Sommerpause 

 Der Musikverein Steinhausen hat 
zum Ende der Sommerpause eine Ver-
einsfahrt nach Mainz unternommen. 
Während der zwei Tage wurden un-
ter anderem eine Weinprobe und der 
Fernsehgarten besucht. Nun wurde der 
reguläre Probebetrieb wieder aufge-
nommen. Es wird immer freitags von 20 
bis 22 Uhr geprobt. Interessierte jeden 
Alters sind zum „Schnuppern“ herzlich 
willkommen. Kontaktdaten sind auf der 
Homepage www.musikvereinsteinhau-
sen.de zu finden.

Im verbleibendem Jahr 2023 stehen 
noch ein paar Termine auf dem Vereins-
kalender. So begleitet der Musikverein 
wie gewohnt den Martinszug und be-
gleitet die Gedenkfeier des Volkstrau-
ertages am Ehrenmal in Steinhausen. 
Darüber hinaus findet die Generalver-
sammlung statt. Ebenfalls präsentiert 
sich der Verein beim Steinhäuser Ad-
ventsfenster-Kalender. Zum Abschluss 
des Jahres begleitet der Musikverein die 
Jahresabschlussmesse in der Kirche 
musikalisch.

Im Januar startet dann die intensive 
Phase zur Vorbereitung auf das Oster-
konzert 2024.Der Musikverein auf einer Reise nach Mainz

Clubmeisterschaft des TC 
Steinhausen 

Im Rahmen des jährlichen Club- 
abends haben die Vereinsmitglieder den 
Saisonabschluss 2023 mit der offiziellen 
Siegerehrung der Clubmeisterschaf-
ten gefeiert. Es gab viele erlebnisreiche 
Endspiele aller Altersklassen zu sehen.

Für die ganz Kleinen gab es am 
Vormittag eine Olympiade, bei der un-
terschiedliches Können in der Handha-
bung mit dem Tennisball gefragt war. 
Dabei gewannen die Bronzemedaille 
Frieda Willeke und Hannah Fründ. Die 
Silbermedaille gewannen Mia Finke und 
Jonathan Karthaus. Die Goldmedaille 
sicherte sich Hardy Schiefer.

Ebenfalls konnten wir fesselnde 
Spiele bei einem T-Feld-Turnier der U10 
Juniorinnen miterleben. Dabei erlang-
te Laura Porcelli die Bronzemedaille. 
Bea Legeland, Emmy Nillies und Romy 
Graskamp erhielten die Silbermedaille. 
Als Siegerin ging Sarah Trilling hervor. 
Weiter ging es mit den Endspielen der 
U12 gemischt im Midcourt Feld. Hier 
bekam Nele Helle den dritten Platz, 
Anton Frische den zweiten Platz und 
Henriette Kottmann erzielte den ersten 
Platz. Bei den U12 Junioren erreichte 
Matteo Porcelli den zweiten Platz und 
Laurenz Finke den ersten. Auch die U13 
Juniorinnen haben ihre Endspiele be-
stritten, wobei sich Annalena Hesse den 
zweiten und Martha Willeke den ersten 
Platz erspielten.

Im U15 Bereich waren die Spiele 
sehr spannungsvoll. Den ersten Platz 
sicherten sich Melina Hesse bei den 
Juniorinnen und Laurenz Finke bei den 
Junioren. Die U18 Junioren haben sich 
ebenfalls sehr aufregende Spiele geleis-
tet wobei die Ergebnisse sehr eng wa-
ren. Dabei hat Luis Gerken den dritten 
Platz, Lukas Becker den zweiten und 
Philipp Kaufmann den ersten Platz ge-
macht. Nach einem hart umkämpften 
Spiel konnte sich Jana Vollmer bei den 
Damen durchsetzen.

Die Clubmeisterinnen und Clubmeister

Frische Waffeln und kühle Geträn-
ke rundeten den Nachmittag ab, bis es 

am Abend zur Siegerehrung und dem 
folgenden Clubabend mit traditioneller 
Feier kam.

WEISE WORTE
„Gegner bedürfen einander oft mehr 
als Freunde, denn ohne Wind gehen 

keine Mühlen“
	                                      Hermann Hesse, 

                                 Schriftsteller (1877-1962)
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Weiberg

Joey Kelly zu Gast im DGH 
Weiberg

„Hol dir deine Extra Portion Mo-
tivation, Power & Inspiration“, unter 
diesem Motto stand das Dorfgemein-
schaftshaus in Weiberg am Samstag, 
02.09.2023. Gastgeberin Dagmar Hü-
ser, die seit über 18 Jahren als selbst-
ständige Geschäftspartnerin mit ENER-
GETIX Bingen arbeitet, und weitere 100 
interessierte Gäste durften an diesem 
Abend Joey Kelly im DGH Weiberg be-
grüßen. Auf diesem ENERGETIX Event 
stellte Joey Kelly, der vielen neben sei-
ner musikalischen Vergangenheit in der 
Kelly Family heute vor allem durch seine 
sportlichen Höchstleistungs- und Grenz- 
erfahrungen bekannt ist, Auszüge aus 
seinem Programm „No Limits“ vor. Die 
100 Gäste wurden von Joey auf eine be-
eindruckende Reise von Motivation und 
Inspiration mitgenommen, die deutlich 
gemacht hat, wie wichtig es ist, nicht 
aufzugeben und Rückschläge als neue 

Motivation aufzugreifen und sich immer 
wieder neuen Erlebnissen zu stellen. Im 
Rahmen der Veranstaltung hatten die 
Gäste die Möglichkeit, Einblick in das 
Sortiment von ENERGETIX Design Mag- 
netschmuck und Wellness Produkte zu 
gewinnen und den Wohlfühleffekt für 
den Körper erklärt zu bekommen. Am 
Ende dieses wirkungsvollen Abends 
stand Joey noch für Gespräche und  
Autogramme auch auf verschenkten 
Kelly Family CDs zur Verfügung. Für 
Joey Kelly, der erst kurz zuvor aus Ka-
nada von einer Grenzerfahrung, die bald 
im Fernsehen zu sehen ist, eingereist 
war, stehen schon die nächsten Events, 
wie z.B. der Gutenberg-Marathon in 
Mainz, auf dem Programm. Zu diesem 
Gemeinschaftsevent am 05.05.2024 
in Mainz, bei dem 2€ pro Kilometer als 
Spende an die Hugo Tempelmann Stif-
tung gehen, laden Dagmar Hüser und 
Joey Kelly herzlich ein. Interessenten 
dürfen sich dafür gerne an Dagmar Hü-
ser (dagmar hueser.de) wenden.

Die Gäste an diesem Abend haben 
auf jeden Fall Motivation, Power und In-
spiration für ihre nächsten Projekte ge-
sammelt.

Dagmar Hüser begrüßt Joey Kelly an diesem wirkungsvollen Abend

Winterschützenfest in  
Weiberg 

Kaffeetrinken bei Decker´s 

Das Orga-Team des Bürgervereins 
Weiberg hat zum Kaffeetrinken am 
Sonntag, 26.11.2023, geladen und die 
knapp 100 Anmeldungen zeigen die 
große Resonanz in der Dorfgemein-
schaft Weiberg. Die Einladung war an 
Eltern, Großeltern und alle Bekannten 
gerichtet, und alle Interessierten konn-
ten sich erstmalig auf digitalem Weg 
für diese Dorfveranstaltung anmelden. 
Während im Gastraum Kaffee, Torten 
und frische Waffeln zu gemütlichen vor-
weihnachtlichen Gesprächen anregten, 
waren für unsere Kleinen die Jugend-
räume im Dorfgemeinschaftshaus für 
Spiel und Spaß geöffnet. Dieser gelun-
gene Start in die Advents- und Weih-
nachtszeit macht Lust und Laune auf 
die nächsten Veranstaltungen im kom-
menden Jahr.
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DGV Weine entwickelt  
Begrüßungskonzept

Eine Projektgruppe des Dorfge-
meinschaftsvereins Weine hat ein Be-
grüßungskonzept für Neubürger-/innen 
entwickelt.

Ziel des Begrüßungskonzepts ist es, 
erste Kontakte zu knüpfen, offene Fra-
gen zu beantworten und den Ort Weine 
zu präsentieren. Unter anderem wur-
de auch ein 6-seitiger Flyer entwickelt, 
welcher den Ort, die Weiner Vereinswelt 
und die regelmäßigen Veranstaltungen 
vorstellt.

Es wurde allen bekannten Familien, 
die ab dem Jahr 2020 Weine als ihren 
neuen Wohnort ausgewählt haben, das 
Angebot zu einem persönlichen Ge-
sprächsaustausch unterbreitet.

Norbert Steven, Ortsvorsteher und 
1. Vorsitzender des DGV, hat dann, teil-
weise unterstützt von Michaela Kneu-
per, die Termine wahrgenommen. Der 
persönliche Austausch stieß bei den 
Neubürgerinnen und Neubürgern auf 
sehr positive Resonanz.

Auch zukünftig möchten DGV und 
Ortsvorsteher dieses Angebot unter-
breiten.

Daher sind alle Neubürgerinnen und 
Neubürger auch zukünftig herzlich ein-
geladen, direkt Kontakt zu Norbert Ste-
ven (0171/5100283 oder n.steven@t-
online.de) aufzunehmen.

Der Dorfgemeinschaftsverein freut 
sich mit dem neu entwickelten Konzept 
einen kleinen Beitrag zu leisten, damit 
auch unsere neuen Mitbürger/innen den 
Ort Weine als lebens- und liebenswert 
schätzen lernen.

Das Foto zeigt von links nach rechts: Jan Deissenroth (Kassierer), Norbert Steven 
(1. Vorsitzender), Klaus Feldmann (2. Vorsitzender), Heiko und Zdenka Althaus, Fritz 
Lüke (Ortsheimatpfleger).

Außerdem haben am Projekt mitgewirkt: Michaela Kneuper, Adrian Durkan,  
Alexander Frey und Heiner Meyer. Bei der Erstellung des Flyers wurde der DGV von 
Laura Althaus unterstützt.

Weine

Anmeldung und Unterricht in:
Büren, Bahnhofstr. 68: Dienstag u. Donnerstag 19.00 — 20.30 Uhr

Inhaber: Ferdinand Ising, Bahnhofstr. 68, 33142 Büren, Tel.: 02951/2203

www.fahrschule-ising.de

55

Ausbildung auch möglich
mit Automatik-
Fahrzeug!

Ising_NEU_QR:Layout 1 05.11.2018 12:16 Seite 1

Knickberg 1 –  33142 Büren-Weine

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

0170 54 75 288       
info@tischlermeister-twiehoff.de
www.tischlermeister-twiehoff.de

Michael Twiehoff
Tischlermeister
T r e p p e n b a u  –  M ö b e l b a u  –  I n n e n a u s b a u  –  T ü r e n

Erfolgreich werben mit  
einer Anzeige im Stadtspiegel

Immer die kleinen Freuden 
aufpicken, bis das große  

Glück kommt. Und wenn es 
nicht kommt, dann hat  

man wenigstens die kleinen 
Glücke gehabt.

	                             Theodor Fontane
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3 Tage Berlin –  
3 Tage tolle & informative 
Programmpunkte –  
3 Tage guter Austausch

Genau das hat eine Gruppe der 
CDU Büren und aus dem Kreis Pader-
born erlebt.

Angefangen mit einem interessan-
ten Einblick in das Konrad-Adenau-
er-Haus, der Parteizentrale der CDU 
Deutschlands mit dem stellv. Bundes-
geschäftsführer Dr. Philipp Birkenmaier. 
Von der Frische des neue Corporate 
Designs der CDU konnten sich alle di-
rekt vor Ort im Setting der nächsten 
Veranstaltung überzeugen. Neben ver-
schiedenen Gesprächsrunden werden 
hier auch Entscheidungen etc. vorberei-
tet und die Pressekonferenzen der CDU 
Deutschlands durchgeführt. Ein Blick in 
das Büro von Dr. Carsten Linnemann 
rundete den Rundgang ab.

Tag 2 stand ganz im Zeichen des 
Bundestages. Politik live erleben war 
sehr interessant und ganz intensiv. 
Denn zunächst konnte die Reisegrup-
pe an einer Debatte zum CDU-Antrag 
„Deutschland-Pakt in der Migrations-
politik“, dem Medienthema des Tages 
teilnehmen und die verschiedenen 
Sichtweisen bei diesem aktuell sehr 
wichtigen Thema erleben. Anschließend 

Die Reisegruppe gemeinsam mit Dr. Carsten Linnemann vor dem Plenarsaal im 
Deutschen Bundestag

Lars Noack
Detmarstr. 13, 33142 Büren
Tel. 02951 6475
noack@provinzial.de

  Frohes Fest.
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2024. 

In diesem Jahr haben wir eine Spende an die „Paderborner Klinik Clowns“ übergeben. 
In besonders schwierigen Lebenssituationen bringen sie ein Lachen und 

Lebensfreude in die Herzen großer und kleiner Menschen.
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gab es noch einen Austausch mit un-
serem Bundestagsabgeordneten Dr. 
Carsten Linnemann zu den weiteren 
aktuellen Themen und Herausforderun-
gen. Nach einer kleinen Sightseeingtour 
ging es weiter ins Futurium Berlin. In 
diesem neuen „Museum“ dreht sich al-
les um die Frage: Wie wollen wir leben? 
Ein interessanter und spannender Blick 
in die Zukunft, der gut und interaktiv 
aufbereitet wurde. Wirklich faszinierend 
und sicherlich einen weiteren Besuch 
wert.

Bevor es am dritten Tag zurück nach 
Büren ging, gab es noch einen musika-
lischen Ausflug. Nach einem kleinen 
Spaziergang über die Museumsinsel 
und einer Führung im Berliner Dom 
rundete das Programm eine Mittagsan-
dacht mit Orgelmusik ab.

Fazit der Reise: Eine tolle Gruppe, 
viele nette Gespräche, tolle Einblicke 
vor und hinter den Kulissen, eine Wie-
derholung wert.
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Unterricht in der freien Natur

Unterricht in der freien Natur ist für 
Kinder etwas Besonders. Besonders 
dann, wenn sie  dabei auch noch  Tie-
re   beobachten können. Für die Kinder 
der Kassen 2a und 2b der Grundschule 
Wewelsburg war daher der Wandertag 
zu der Honigbienenwiese des Vereins 
„Umwelt geht uns alle an“ in der We-
welsburger Feldflur  ein echtes High-
light. Von ihren Lehrerinnen Annette 
Frank und Lena Offer  bestens vorberei-
tet,  erfuhren die Kinder anschaulich viel 
über die Wichtigkeit des Erhaltens von 
Insekten, Bienen und Kleintieren.  Fin-
ja Stelte-Lüke und Lara Joy-Sandmann 
vom Verein „Umwelt geht uns allen an“ 
hatten viele Fragen zu beantworten und 
erzählten auch viel über das Projekt 
„Blühwiese“, das der Verein seit eini-
gen Jahren mit großem Erfolg betreibt. 
Auf der 16 000 Quadratmeter großen 
Ackerfläche wird jedes spezielle Saat-
gut aufgetragen, aus denen sich dann 
Pflanzen entwickeln, die Insekten, Bie-
nen und Kleintieren Nahrung geben und 
Rückzugsmöglichkeiten für die Tiere 
bietet. 

Um die Fläche erweitern zu können, 
bittet der Verein um Spenden und finan-
zielle Unterstützung.  Die Mitglieder sel-
ber sind bei vielen Veranstaltungen mit 
zahlreichen Aktionen dabei. 

Spendenmöglichkeit gibt es unter: 
www. Honigbienenwiese.de

Wewelsburg

Kultur in der Niedermühle - 
ein schönes  
Weihnachtsgeschenk!

Die Kulturinitiative Niedermühle e.V.  
lädt auch im nächsten Jahr zu kultu-
rellen „Leckerbissen“ in die urgemütli-
che historische Mühle ein. Für das ab-
wechslungsreiche Kulturprogramm bis 
zum Sommer können schon jetzt Kar-
ten oder Gutscheine – als Geschenk 
zu Weihnachten oder einem besonde-
ren Anlass - erworben werden.  

Im Januar widmet sich das Trio 
„Tango Transit“ - Martin Wagner (Akkor-
deon), Hanns Höhn (Kontrabass) und 
Andreas Neubauer (Schlagzeug) Volks-
liedern einmal auf eine ganz andere, jaz-
zige Art. In ihrem Programm „German 
Songbook“ geben sie Liedern wie „Das 
Wandern ist des Müllers Lust“, „He Ho, 
spann den Wagen an“ oder „Ein Jäger 
aus Kurpfalz“, frisch und frei von Konven-
tionen, ein neues, musikalisches Kleid.                                                                                            
Im Februar gibt es ein barockes Schel-
menstück „Die Courasche“ nach einem 
Roman von Grimmelshausen. Mit kunst-
voller barocker Sprache, beeindrucken-
der Mimik und einer gehörigen Portion 
Wortwitz bringt die Schauspielerin Jutta 
Seifert aus Dortmund ihrem Publikum Das Trio „Tango Transit“

ein facettenreiches und unterhaltsames 
Stück Weltliteratur nahe.

Im März sind liebe Bekannte in der 
Niedermühle zu Gast. Das Programm 
„Ach Gisela! - Ihre Lieder, ihr Leben“, mit 
Scarlett Ó und Jürgen Ehle, zeichnet ein 
buntes, musikalisches Portrait der Sän-
gerin und Schauspielerin Gisela May. 
Das riesige Repertoire der MAY um-
fasste Brecht-Texte, vertont von Weill, 
Eisler oder Lieder nach Texten von Hei-
ne, Kästner, Tucholsky und vielen ande-
ren. Sie machte Ausflüge ins Musical, 
ins Kabarett, sang Chansons von Brel 
und natürlich eigens für sie erschaffene 
Lieder – eine wahre Spielwiese für die 
charismatische Sängerin Scarlett ´O.  
Mit unverwechselbarer Stimme und ei-
ner virtuosen Gitarren- oder Klavierbe-
gleitung zaubert Singer und Songwriter 
Carsten Mentzel eine Woche später Un-
entdecktes, Weltbekanntes und Eige-
nes aus seinem musikalischen Magier-
Koffer.

Ebenso bezaubernd und einneh-
mend ist die Stimme von Jazzsängerin 
Gabriela Koch, die in Begleitung von 
Achim Kück (Piano) und Peter Schwebs 

(Bass) unter dem Programmtitel „Say 
a little prayer“ im April Lieder von Burt 
Bacharach zu Gehör bringt. Aus seiner 
Feder stammen weltberühmte Song-
Perlen wie “Raindrops keep falling on 
my head”, “What the World needs now” 
oder “The Look of Love”. 

Im Juni trifft Klezmer auf Jazz, Herz-
schmerz auf Herzenswärme. Auf der 
Bühne steht das Ensemble Klezjazz, 
Dieter Nowak, Johannes Schäfermeyer, 
Timur Isakov und Jürgen Wiese, Garan-
ten für gute Unterhaltung. Weitere Infor-
mationen: www.niedermuehle-bueren.
de

Bürener Reisewelt
Burgstr. 32a
33142 Büren

02951/3628

Wir haben am Sonntag,
den 10.12.23 (Nikolausmarkt)

von 14-18 Uhr für Sie geöffnet.

Besuchen Sie uns in unseren
neu gestalteten Räumen

bei Kaffee, Kuchen und Co

Es freut sich auf Sie,
das Team der Bürener Reisewelt

Steuerberatung und Unternehmensberatung für Unternehmen und Privatpersonen

Rainer Krukenmeier
Steuerberater

Hiltrud Stenzel-Jansen
Steuerberaterin

Christina Krukenmeier-Brake
Steuerberaterin

Valentina Patzer
Steuerberaterin

Diplom-Kaufmann
Hans-Peter Schütte
Wirtschaftsprüfer / Steuerberater

Liboriberg 23      33098 Paderborn      Tel.: 05251 / 20 7920      Fax: 05251/ 20 79 279
eMail: info@stb-krukenmeier.de      online: www.stb-krukenmeier.de

Die Steuerberatungs-Kanzlei im Herzen von Paderborn
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13 Adventscafé
3.12 + 10.12 + 17.12 2023 

auf der Schanze
10.12.23 Adventsbrunch

Eine schöne Weihnachtszeit
Reservierung unter 02951-92924

„Meistens belehrt uns der Verlust 
über den Wert der Dinge.“ Arthur Schopenhauer

Anzeige (210 mm Breit x 99 mm hoch)

Stiftung Kloster Dalheim | LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Restaurierung Kreuzganggewölbe

wibbeke denkmalpfl ege GmbH
restaurierungswerkstatt

Meteorstraße 6
D-59590 Geseke
Tel.: 0 29 42 - 9 88 68-90
Fax: 0 29 42 - 9 88 68-99
www.wibbeke-denkmalpfl ege.de

Fahrzeuglackierungen · Beschriftungen · Sonderlackierungen
Motorradlackierungen · Oldtimerrestaurationen

Werkstraße 2 · 33142 Büren · Tel. 0 29 51 / 18 80

AUTOLACKIEREREI

K CHLING
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Wilhelmstraße 2 – 33142 Büren 

02951/2443  
info@hotel-kretzer.de 

www.hotel-kretzer.de 
 

Mittwoch Gaststätten Ruhetag 

Druckgestaltung genehmigt

Druckgestaltung nicht genehmigt, bitte neu
- Bitte ankreuzen und unterschreiben -

Datum                                Stempel/Unterschrift 

Der Unterzeichnende versichert sein Recht an der Verwendung
der zur Verfügung gestellten Daten.

A.-Nr. 829993 Modell: Trend Aosta Material: Kunstleder Farbe: PrŠgung: gold Menge:  20

Druckgestaltung
Service-Produkte fŸr die Gastronomie GmbH
46425 Emmerich/Rhein á Postfach 10 05 53
Telefon: (0 28 22) 6 99-0 á Telefax: (0 28 22) 69 92 10

Das Produkt trŠgt

selbstverstŠndlich

unseren

Lieferantenhinweis!

Maximale PrŠgegrš§e 20x30cm

Landhotel - Restaurant

Druckgestaltung genehmigt

Druckgestaltung nicht genehmigt, bitte neu
- Bitte ankreuzen und unterschreiben -

Datum                                Stempel/Unterschrift 

Der Unterzeichnende versichert sein Recht an der Verwendung
der zur Verfügung gestellten Daten.

A.-Nr. 829993 Modell: Trend Aosta Material: Kunstleder Farbe: PrŠgung: gold Menge:  20

Druckgestaltung
Service-Produkte fŸr die Gastronomie GmbH
46425 Emmerich/Rhein á Postfach 10 05 53
Telefon: (0 28 22) 6 99-0 á Telefax: (0 28 22) 69 92 10

Das Produkt trŠgt

selbstverstŠndlich

unseren

Lieferantenhinweis!

Maximale PrŠgegrš§e 20x30cm

Landhotel - Restaurant

Wir wünschen eine schöne 
Weihnachtszeit

Social Media | Logodesign | Print | Hochzeitspapeterie

0 1 5 1  6 5 1  4 0 6  7 6

design-von-kaete@mail.de

www.designvonkaete.de



• Tankstelle + Shop 
• Waschanlagen 
• SB-Waschplätze 
• Pellets gesackt

• Containerdienst 
• Entsorgungsfachbetrieb 
Fürstenberger Str. 34 • 33142 Büren 
Telefon 0 29 51 / 9 35 80 
E-Mail: info@spenner-oel.de
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Wir wünschen Ihnen  
eine schöne Weihnachtszeit 

und ein gesundes neues Jahr!

Spenner-Mineraloel_Weihnachten_NEU_Layout 1 

Schrift & Ton

Buchhandlung

33142 Büren
Burgstraße 43 

Tel.: 0 29 51 / 93 55 32

Hör-/Bücher 
Grußkarten

kleine Geschenke 

PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
stefan.paul@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
info@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

Dachfenster
Dacherneuerungen
Dachreparaturen
Zink- und Kupferdächer
Flachdächer
Wartungsarbeiten am Dach
Industriedächer
Gründächer

Werner Krolpfeifer
Dachdeckermeister GmbH

DACH - FASSADE

Dachinspektionen
Dachrinnen
Balkonsanierung
Wärmedämmung
Kaminbekleidung
Photovoltaik-Anlagen

Fürstenberger Straße 12 · 33142 Büren
Tel.: 0 29 51 / 28 09 · Telefax: 0 29 51 / 73 99
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Naturheilpraxis

Matthias Knüppel

Danziger Str. 3
33142 Büren
Tel. 	 02951-938948
Fax 	 02951-938958
Mobil 	 0171-1507769

www.naturheilpraxis-knueppel.de

Rohrreinigung
F.PAUL

••Fräsen
••Spülen
••Kanal TV
••Sanierung

•• Dichtheitsprüfung
Telefon 0 29 51/ 42 44
(Tag u. Nacht)
www.paul-rohrreinigung.de
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